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20
Jahre

Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Bobath Therapie
Beckenbodentherapie
Ayurveda-Massage
Fußreflexzonentherapie
Osteopathie  neu!
Craniosacrale Therapie
Hausbesuche

Kurse:
Wirbelsäulengymnastik
Yoga
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Aus der Vereinsarbeit

Für Dich, für uns, für alle

Öffnungszeit: Jeden Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr, Gastronomie 9.00 bis 15.30 Uhr
Straßenbahn-Haltestelle Erlenstegen Platnersberg

Auf ein Neues: Sommer-Geburtstagsparty
Der 18. April 2024 wäre unser Termin für den 10. Markt Geburtstag gewesen. Auch der 
Ausweichtermin 25. April war uns wettermäßig nicht vergönnt. Also gingen wir auf die 
Suche nach dem „idealen Termin“: Alle Händler sollten dabei sein, keine Ferien, kein Fei-
ertag. Wir haben ihn gefunden:

Unsere Sommer-Geburtstagsparty fi ndet jetzt statt am
Donnerstag, den 20. Juni 2024 (Ausweichtermin 27. Juni)

Alle Händler haben tolle Schman-
kerl von gegrillten Wild-Bratwürs-
ten, Wild-Gulaschsuppe, Nudel-
salat, Fisch- und Lachsbrötchen, 
Leberkäse- und Bauchfl eischbröt-
chen und als feines Dessert ein 
Lemon-Curd. Außerdem Kuchen, 
Quiche, Torten, Feuerspatzn, Waf-
feln, Eis- und Kaffee-Spezialitä-
ten. Getränke gibt es an diversen 
Ständen und neu ist ein helles al-
koholfreies Bier mit leichtem Honiggeschmack. Auch Nürnberg´s einziger Winzer, Peter 
Schmidt besucht uns wieder mit seinem Wine-Bike. Premiere bei uns hat sein regionaler 
Aperitiv, der FRANGN SBRITZ. Und dann wird es noch exotisch: Ade Adebayo hat Afro-
Caribian Snacks, Empanadas, das sind selbst hergestellte Teigtaschen in drei Geschmacks-
richtungen mit verschiedenen Soßen. 

Das beliebte Duo „Zwei im Sinn“ rockt wieder live den Markt von 12.00 bis 15.30 Uhr. 
Da heißt es Steinquader wegschieben und tanzen!

Christina Stuiber-Petersen
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Für Dich, für uns, für alle

Liebe Jobster, liebe Erlenstegener,

als ich kürzlich wieder einmal im Stau an der Ampel in St. Jobst 
stand, deren angebliche Vorzüge in der Schaltung ich bis heu-
te – trotz vielfacher Bemühungen – noch nicht nachvollziehen 
konnte, lief im Radio gerade der bekannte Refrain „'S is wieder 
Sommer – Sommer in der Stadt“ von Spider Murphy Gang. 
Und ja, wir sind mittendrin im Sommer 2024 und da macht 
doch gleich alles wieder viel mehr Spaß. 
Die Pfingstferien sind gerade vorbei und in wenigen Wochen 
beginnen schon wieder die Sommerferien.
Trotz massiven Mangels auch in der Bademeisterbranche sieht es so aus, dass auch unser 
Natzger wieder bis zum September geöffnet hat und uns Badespaß und Erholung spen-
det. Und natürlich heißt Sommerzeit auch immer Bärenbrunnenfest! Am 13. Juli 
ab 15 Uhr heißt es wieder Nachbarn und Freunde treffen auf dem Platnersberg am 
Bärenbrunnen. Bei leckeren Getränken, kleinen Speisen, Musik und Kinderprogramm 
gemeinsam feiern bis in den Abend hinein. Wir freuen uns auf wieder unvergessliche 
Stunden mit Ihnen und Ihren Familien! Und wir freuen uns wie immer auch über viel 
Hilfe und Unterstützung im Vorfeld und am Tag des Festes selbst. Also melden Sie sich 
gerne bei uns, wenn Sie helfen möchten.
So wie es aussieht steht bald der Neu- und Umbau der Seniorenwohnanlage auf dem 
Platnersberg an. Wie und wann es genau losgehen soll, steht noch nicht fest, aber es 
wird sicher viele Veränderungen geben. Nicht nur während der langen Bauzeit, sondern 
auch aufgrund der Ausformung und Höhe des Neubaus im vorderen Bereich. Ob das 
Bärenbrunnenfest in den nächsten Jahren in altbekannter Form dann stattfinden kann, 
können wir heute auch noch nicht sagen. 
Sie lesen hier im Heft auch eine kurze Zusammenfassung des aktuellen Standes, können 
uns aber auch gerne jederzeit ansprechen. Außerdem gibt’s wieder Neuigkeiten zum 
Wochenmarkt, einen Rückblick auf den Osterbrunnen und unsere Begrüßungsaktion 
der ersten Mieter im Monopol491. Es gibt Infos aus unseren Kirchen und einen interes-
santen Bericht zum Abbau und der Sanierung der Orgel in Allerheiligen. Im historischen 
Teil nimmt uns Prof. Rusam diesmal mit auf eine spannende Reise in die Entstehungsge-
schichte und Historie des Tiefgrabens in Erlenstegen, wo es anscheinend nicht immer so 
ruhig und romantisch zuging wie heute.
Auch aus der Grimmschule, dem Seniorennetzwerk und dem Diakonieverein gibt es wie-
der Informationen für Sie und der Förderverein der Gebrüder-Grimm-Schule berichtet 
kurz über seine Arbeit und ruft zur Unterstützung auf. 
Und es gibt nicht nur auf unserer Gesundheitsseite Tipps zum gesunden Grillen, sondern 
weil es grundsätzlich im Sommer ja oft heiß her geht, haben wir auch interessante und 
wichtige Infos zum städtischen Hitzeaktionsplan für Sie in diesem Heft.
Und noch mehr.

Also blättern Sie um und nun viel Freude beim Lesen.
Bis bald, irgendwo da draußen in Jobst und Erlenstegen …
Und bleiben Sie gesund!
Ihr Jörg Brunner & der Vorstand des Bürgerverein Nürnberg Jobst- Erlenstegen e.V.
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OSTEOPATHIE 

MANUELLE THERAPIE

KRANKENGYMNASTIK

KLASSISCHE MASSAGE

MANUELLE LYMPHDRAINAGE

BOBATH-THERAPIE 

KIEFERGELENKBEHANDLUNG CMD

SPORTPHYSIOTHERAPIE

KLINISCHE PSYCHO-NEURO-IMMUNOLOGIE

NATURHEILKUNDE
 

ALLE KASSEN + PRIVATLEISTUNGEN

Voßstraße 2 - 90491 Nürnberg     Telefon 39 22 33 38  www.physiomedic-praxis.de

KATHRIN PORZELT 
OSTEOPATHIN

PHYSIOTHERAPEUTIN

HEILPRAKTIKERIN

 

Mein Team und ich freuen uns auf Sie.

OSTEOPATHIE   PHYSIOTHERAPIE   NATURHEILKUNDE physiomedic

Dr. med. 
Reinhold Kütt

Facharzt für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Tel. 0911 810028-10 Dr. med. 
Ramona Herrmann 

Fachärztin für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Tel. 0911 810028-10

Dr. med. 
Muttaz Hanna

Facharzt für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe

Tel. 0911 810028-10 Dr. med. 
Axel Stübinger

Sektionsleiter Gefäßchirurgie
Facharzt für Allgemein-

chirurgie und Gefäßchirurgie
Tel. 0911 815486-10

Dr. med. 
Sebastian Krinner

Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie

Tel. 0911 810028-30

Mommsenstr. 22 · 90491 Nürnberg (in den Pavillons des St. Theresien-Krankenhauses) · www.theresien-krankenhaus.de
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Aus der Vereinsarbeit / Informationen

Sanierung Ebenseesteg

Als der Ebenseesteg plötzlich geschlossen war, wurde den meisten Nutzern wohl be-
wusst, wie angenehm und komfortabel und mit welch einprägendem Geräusch, seine 
altgedienten Holzbohlen uns all die Jahre pfeilgerade in die eine oder andere Richtung 
getragen haben. Doch was war eigentlich passiert? 
Beim Ebenseesteg handelt es sich um einen sog. „Hochwassersteg“. In solchen Au-
enlandschaften wie dem Pegnitztal herrschen sehr anspruchsvolle Bedingungen für 
ein solches Bauwerk. Durch die häufige Nebelbildung und die Luftfeuchtigkeit, wel-
che hier höher ist als im restlichen Stadtgebiet, ist die Holzkonstruktion hier härteren 
Bedingungen ausgesetzt. Damit das Holz lange hält, muss es immer schnell wieder 
abtrocknen können, da sich sonst Fäulnis und Moder im Holzkörper einnisten können. 
SÖR hatte bei einer der regelmäßig stattfindenden Brückenkontrollen im August 2023 
plötzlich gravierende Mängel im Baukörper festgestellt und der Ebenseesteg musste 
sofort gesperrt werden. Der neue Brückenbelag aus witterungsbeständigem Lärchen-
holz soll nun wieder für mehrere Jahre standhalten, die beiden Brückenköpfe sind 
zusätzlich mit einem Belag aus Glasfaserverstärktem Kunststoff (GfK) konstruiert, die 
dadurch nun eine besondere Griffigkeit aufweisen und rutschfester sind als reines 
Holz. Zudem wird im weiteren Zuge noch die Brückenbeleuchtung auf moderne und 
stromsparende LED-Technik umgestellt. Hierzu muss der Ebenseesteg aber nicht mehr 
gesperrt werden, die Umrüstsätze in den Lampen können im laufenden Betrieb ge-
tauscht werden. Nach seiner Reparatur, welche rund 230 000 € gekostet hat, konnte 
der Steg am 27.3.2024 dann wieder für den Geh- und Radverkehr freigegeben werden 
und erleichtert so die Überquerung des Pegnitztals von Erlenstegen nach Mögeldorf 
oder in umgekehrter Richtung. Mit seinen rund 260 Metern Länge ist der Ebenseesteg 
übrigens die längste Nürnberger Holzbrücke.

Fahrrad Registrierung bei der Polizei
von unserer Polizeiwache in der Erlenstegenstraße wurden wir informiert, dass diese 
eine kostenlose Fahrradregistrierung für die Bürgerinnen und Bürger anbietet.
Zeit: 22.06.2024 ab 08:00 Uhr
Ort: Polizeiinspektion Nürnberg-Ost, Erlenstegenstraße 18	
Zudem können sie sich bei dieser Gelegenheit Tipps zur Verkehrssicherheit von der 
Polizei und dem ADFC vor Ort einholen.
Nutzen Sie diese Chance. Sollte Ihr Fahrrad doch einmal gestohlen werden besteht 
so vielleicht eine erhöhte Chance, die Täter zu überführen und ihr Fahrrad wieder zu 
bekommen.

Umgestaltung der Rechenberganlage 
Die Rechenberganlage ist bereits in weiten Teilen erneuert worden, die letzten Bauab-
schnitte werden 2024 und 2025 wohl abgeschlossen sein. Nach Fertigstellung des Pla-
netenrundwegs wird auch die Sportfläche erneuert, auf welcher der Bürgerverein zwei 
neue Fußballtore gespendet hat. Nach Fertigstellung des aktuellen Bauabschnittes be-
richten wir im nächsten Blauen Heft und mit Bildmaterial der erneuerten Bereiche.
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Aus der Vereinsarbeit/ Informationen  

Erster BV-Treff 2024

Am 6. Mai fand um 19 Uhr der erste BV- Treff in diesem Jahr in unseren Räumlichkeiten 
im Spitalhof statt. Neben einigen Vorstandsmitgliedern hatten sich auch wieder interes-
sierte Mitglieder eingefunden, sodass schnell alle Stühle rund um unseren Tisch belegt 
waren. Neben altbekannten Gesichtern treuer Mitglieder gab es aber auch bisher unbe-
kannte Gesichter zu entdecken. Schön, dass wir hier Interesse wecken konnten und wir 
hoffen, dass wir uns auch zukünftig öfters im Vereinsgebiet sehen werden. 

Auch diesmal entwickelte sich schnell wieder 
eine angeregte Diskussion, welche erst gegen 
21:30 Uhr ein Ende fand. Hauptsächlich ging es 
um die geplante Sanierung und Neubau der Se-
niorenwohnanlage auf dem Platnersberg. Wie 
auch schon in mehreren Anfragen und Gesprä-
chen vorab mit Mitgliedern und Anwohnern, 
ging es auch an diesem Abend vor allem um die 
Frage, ob wirklich 4 bzw. 5 Etagen beim Neu-
bau notwendig sind und wie sich dies auf das 
Ortsbild, die Natur- und Erholungsfunktion der 
Parkanlage und auf die Tier- und Pflanzenwelt 

auswirken würde. Auch Bedenken zu etwaigen Beschattungen durch den Neubau und 
Änderungen der Frischluftzufuhr tauchten auf. Gerade die zu entnehmenden Bäume, 
darunter auch einige der schönen alten Eichen an der Wohnanlage, waren ein großes 
Thema. Aber auch die Auswirkungen des verstärkten LKW- und PKW-Verkehrs während 
der mehrjährigen Bauzeit sowie in den Jahrzehnten im Betrieb danach und die Sicher-
heit der Parkbesucher und vor allem der Kinder auf ihrem täglichen Schulweg durch die 
Parkanlage, wurden diskutiert. 
Wir berichten hier im Heft an anderer Stelle auch noch zusätzlich über dieses Thema.
Wir diskutierten aber auch über den aktuellen Stand im Neubaugebiet Monopol491 
sowie auf dem Kromwell Gelände und wir berichteten, was dem BV dazu an Informati-
onen vorliegt. Ebenso diskutierten wir kurz das Thema der Verteilung des Blauen Heftes, 
welche ja leider nicht in allen Straßen im Vereinsgebiet in gleichem Maße funktioniert. 
Hier war es wieder sehr interessant, wenngleich auch nicht recht nachvollziehbar, wie 
gut es bereits seit vielen Jahren in einigen Straßen funktioniert, in anderen hingegen nur 
schlecht bis gar nicht. 
Neben der angeregten Diskussion in großer Runde blieb aber auch Zeit für Gespräche 
in kleiner Runde. Hier wurden teils gute Anregungen gegeben oder weiterer Fragen 
gestellt, welche wir direkt beantworten konnten oder zeitnah versuchen eine Rückmel-
dung zu geben.
Insgesamt war es wieder ein sehr gelungener Abend und wir danken allen Teilnehmern 
für die spannende Diskussion und die vielen Anregungen. Wir freuen uns schon auf den 
nächsten BV-Treff im Büro. ACHTUNG: Datum geändert auf Sonntag, den 13.10.24 
von 14:00-16:00 Uhr als Tag der offenen Tür im BV-Büro! 
Wir sehen uns hoffentlich aber schon vorher beim Bärenbrunnenfest am 13.07. oder 
einem Vorort Termin auf dem Platnersberg zum Thema Seniorenwohnanlage, welchen 
wir ggf. gesondert ankündigen.

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender
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Sachstand bei Redaktionsschluss:
Bauliche Weiterentwicklung der Senioren-Wohnanlage Platnersberg

Wie berichtet, haben wir in der Vergangenheit bereits mehrere Gespräche mit Stadt-
verwaltung, Politik und NürnbergStift zum Thema des Um- und Neubaus der Senioren-
Wohnanlage Platnersberg, geführt. Auch von Mitgliedern und Nachbarn werden wir 
verstärkt darauf angesprochen, nachdem es ja auch in der Tagespresse erneut aufge-
taucht war.
Der ursprünglich vorgestellte Entwurf stieß nicht nur bei uns im BV-Vorstand auf Ab-
lehnung, sondern sorgte auch innerhalb der Verwaltung und Politik für Bewegung, da 
überwiegend die Meinung bestand, dass für den geplanten Um- und Neubau ein zu 
massiver Eingriff in den wertvollen Baumbestand stattfinden sollte. Ebenso befanden 
wir im BV, dass der geplante Baukörper zu massiv für eine Parkanlage als Naherho-
lungsgebiet, sei.
Nach intensiven Gesprächen aller Beteiligten sowie einem gemeinsamen Antrag ver-
schiedener Fraktionen, wurden die Planungen nochmals überarbeitet und dann zum 
Jahresbeginn dem Stadtrat bzw. seinen Ausschüssen neue Varianten für Sanierung 
und Teilneubau der städtischen Senioreneinrichtung präsentiert.
Die erarbeitete bevorzugte Variante der Verwaltung sollte dem Auftrag der Stadtrats-
fraktionen folgen, eine zukunftsfähige Pflegeeinrichtung am Standort zu errichten, 
dabei aber den Eingriff in den Baumbestand zu reduzieren. Im Ergebnis entspricht dies 
nun einer kompakteren Bauform mit geringerem Fußabdruck, welcher zwar weniger 
Bäume weichen müssen, der Baukörper dadurch aber noch stärker in die Höhe gehen 
muss. Aktuell sehen die Planungen der favorisierten Variante 4 bzw. 5 Etagen vor.
Da wir im BV-Vorstand dies als einen massiven Eingriff in die Parkanlage ansehen, 
hatten wir in der Ausschusssitzung am 29.02.24 Gebrauch von unserem Rederecht 
gemacht und unsere Sicht der Dinge nochmals ausführlich dargelegt. Die Entschei-
dung seitens der Ausschussmitglieder fiel aber erwartungsgemäß einstimmig für die 
favorisierte Variante der Verwaltung aus.
Vor Redaktionsschluss haben wir nochmals den aktuellen Stand bei der Verwaltung 
abgefragt. Laut den zuständigen Mitarbeitern sind die Überarbeitungen, welche sich 
aus o.g. beschlossenen Variante 5 (Anm.: mind. 4-5 Etagen im Neubau) seitens der Ar-
chitekten ergeben, noch nicht abgeschlossen. Für eine abschließende Beurteilung sei-
en diese weiterführenden Architekten-/Landschaftsarchitektenplanungen (Grundrisse, 
Schnitte, Ansichten, Lage-/Freianlagenplan) erforderlich. Die derzeit in der Baumliste 
aufgeführten zu fällenden Bäume (Anm.: darunter auch einige alte Eichen), werden 
nochmals überprüft. Einige dieser alten Eichen müssen voraussichtlich aufgrund der 
neuen Feuerwehrzufahrt gefällt werden, um notwendige Radien und Wegbreiten si-
cherzustellen. Hierzu bedarf es noch einer abschließenden Abstimmung mit der Feu-
erwehr. Ggf. reicht vielleicht doch ein Rückschnitt. Trotzdem müssen laut aktueller 
Planung einige alte Bäume des Bestandes dem Neubau weichen. 
Sobald uns diese überarbeiteten Planungen vorliegen, voraussichtlich im Aug./Sept., 
stellen wir Ihnen diese hier im Heft und ggf. auf einem vor Ort Termin auf dem Plat-
nersberg vor. Wir werden dann auch Vertreter der Stadt, von NürnbergStift und aus 
der Politik einladen.
Jörg Brunner, 1. Vorstand

Aus der Vereinsarbeit / Informationen
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SANITÄR- UND
HEIZUNGSTECHNIK
BERATUNG UND
PROJEKTIERUNG

Lochner GmbH

Telefon 09 11/61 96 14
Telefax 09 11/61 66 64

eMail: lochner_gmbh@t-online.de

Lechstraße 25 - 90451 Nürnberg

Dipl.-Germ.Univ.
JAN J. DANIEL

Dr.-Carlo-Schmid-Str. 98
D-90491 Nürnberg
Tel.: 0911-592443
Fax: 0911-592444
Mail: dsddtp@gmx.de

www.dsddtp.de
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Aus dem Vereinsleben 

Bevorstehende Veranstaltungen

•	 13.07.2024:	 Bärenbrunnenfest 
	 Zeit:	 15:00 – 22:00 Uhr
	 Ort:	 Bärenbrunnen, auf dem Platnersberg
	 Bitte unterstützen Sie uns auch dieses Jahr wieder bei den Vorbereitungen, der 	
	 Durchführung, Auf- und Abbau sowie ggf. auch finanziell. Wir wollen gemeinsam 	
	 wieder ein wunderbares Nachbarschaftsfest mit Ihnen feiern!

•	 13.10.2024:	 BV-Treff! Achtung! Geänderter Termin!!!
	 Wir wollen diesen BV-Treff als „Tag der offenen Tür“ gemeinsam mit Ihnen an 	
	 einem Sonntag in der Zeit von 14:00 – 16:00 Uhr in den Räumlichkeiten des 
	 Bürgervereins, durchführen. 
	 Kommen Sie vorbei und lernen Sie den Bürgerverein, seine Räume, unsere Themen 	
	 im Vereinsgebiet sowie einige Mitglieder, Nachbarn und Vorstandsmitglieder des BV 	
	 ganz ungezwungen kennen.
	 Zeit:	 14:00 – 16:00 Uhr
	 Ort:	 BV-Büro, Spitalhof 3
	 Für Mitglieder und Interessierte, kleine Snacks und Getränke stehen bereit

•	 06.11.2024:	 Bürgerversammlung
	 Beginn 19:00 Uhr, Turnhalle der Theodor-Billroth-Schule, 
	 Billrothstraße 16
	 Termin bitte vormerken und auf etwaige Änderungen achten	

•	 21.11.2024:	 Fisch- und Gansessen (unter Vorbehalt einer Lokalität!)
	 Bitte beachten Sie weitere Ankündigungen/ Einladung im Vorfeld.
	 Nur mit Anmeldung

•	 06.12.2024:	 Nikolaus Benefiz Aktion
	
Weitere Termine, Vorträge, Führungen etc. mit gesonderter Information und 
Einladung für unsere Mitglieder

Zurückliegende Veranstaltungen:  Erstes 
Ü50-Eierbemalen

Unser erstes Ü50- Ostereierbemalen war durch-
aus ein Erfolg. Zwölf Eiermalerinnen und Maler 
fanden sich am 10. März nachmittags in den BV-
Räumlichkeiten ein, um gemeinsam bei bester 
Laune, Prosecco, Kaffee und Kuchen, viele weiße 
Eierrohlinge mit Farbe zu versehen. Dabei waren 
der Kreativität und künstlerischen Freiheit keine 
Grenzen gesetzt. Danke, für die tolle Unterstüt-
zung und die wunderbaren Ostereier! 
PS: es war schön zu sehen, dass unsere Mitglieder die scheinbar harte Altersgrenze 
aus der Ankündigung nicht allzu ernst genommen haben. So schmuggelte sich, natür-
lich auch aufgrund mangelnder „Alterskontrolle“, auch das ein oder andere Mitglied 
U(nter)50 in die Malrunde ein, was aber nicht geahndet wurde und auch in kommenden 
Jahren sicher nicht geahndet werden wird!
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Ihr erfahrener Partner bei allen Fragen rund um Druckprodukte und
Mailing-Versand. Ob klein oder groß, wir erledigen jeden Auftrag mit
der gleichen Sorgfalt und Termintreue. Wir gestalten und fertigen
Druckprodukte wie: Briefbogen, Visitenkarten, Plakate, Briefum-
schläge, Direktmailings, Postkarten, Faltblätter, Geschäftsberichte,
Bücher, Blöcke, Broschüren, Vereinshefte, Schilder und vieles mehr.

BRILLANTER DRUCK. 
FÜR SIE. VOR ORT.

optimum.
druckdienstleistungen 
Kohlengasse 8 | 90562 Heroldsberg 

Nur 15 Minuten 

von Erlenstegen 

Fordern Sie uns! · )0911 395 79 60 · info@optimumdruck.de

KOMPETENZ. ERFAHRUNG. SCHNELLIGKEIT.

»
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Wie heißt es so schön? ,,Wer den Frieden will, sollte den Krieg vermeiden.“

Ich bin Fachanwältin für Erbrecht und helfe Ihnen, Ihre Wünsche rechtssicher zu formulieren; außerdem berate ich 
Sie, wenn es Unklarheiten gibt. Rufen Sie mich an - ich komme gern zu Ihnen, falls Sie nicht mehr so mobil sind.

Kanzlei Belwe | Äußere Sulzbacher Str. 165 | 90491 Nürnberg | Tel.:  0911-94182166 | www.erbe-ohne-streit.de

IHRE ERFAHRENE

ANWÄLTIN VOR ORT

Hausbesuche in 

Nürnberg, Fürth,

Erlangen 

W I R  W I S S E N ,  W I E  M A N  T R ÄU M E  A M  B E S T E N  V E R K AU F T

Sie haben das, wovon andere träumen

W I R  S I N D  F Ü R  S I E  D E R  R I C H T I G E  PA R T N E R

Ob kaufen oder verkaufen

Der Verkauf der eigenen Immobilie ist eine persönliche Angelegenheit. Deshalb kümmert sich Ihr Berater vor Ort auch persönlich 
um Ihr Anliegen und übernimmt für Sie den kompletten Verkaufsprozess. Wir ermitteln den optimalen Verkaufspreis Ihrer Immobilie 
und entwickeln eine individuelle Vermarktungsstrategie. Unseren vorgemerkten Interessenten präsentieren wir Ihre Immobilie von 

der besten Seite und Ihr Berater hält Sie stets transparent auf dem Laufenden. Ist der passende Käufer gefunden, verhandeln wir die 
Vertragsmodalitäten und sorgen für einen erfolgreichen Vertragsabschluss.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin für eine unverbindliche Beratung und kostenfreie Marktpreiseinschätzung.
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Engel & Völkers Team 
Nürnberg | Lauf | Eckental | Heroldsberg

Die einen suchen Träume. Die anderen haben sie.
W I R   B R I N G E N   B E I D E   Z U S A M M E N.

Bei uns finden Sie Traumimmobilien-
und die passenden Käufer dazu.

Ganz gleich, ob Sie ein neues Zuhause suchen oder für Ihre Immobilie den passenden Käufer:
Vertrauen Sie gerade jetzt auf unsere fundierte Immobilienexpertise mit einem weltweiten Netzwerk,

das täglich Verkäufer und Käufer zusammenbringt.

WIR BERATEN INDIVIDUELL. WIR BEWERTEN PRÄZISE. WIR VERMARKTEN GEZIELT.

W I R  W I S S E N ,  W I E  M A N  T R ÄU M E  A M  B E S T E N  V E R K AU F TN Ü R N B E R G  |  L AU F  |  EC K E N TA L  |  H E R O L D S B E R G

Sie haben das, wovon andere träumenGutschein für eine kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie
T +49 (0)911 580 77 99 0 | Nuernberg@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/nuernberg

Telkämper Immobilien GbR | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH | Äußere Sulzbacher Str. 175 | 90491 Nürnberg | Immobilienmakler

N Ü R N B E R G Die einen suchen Träume. Die anderen haben sie.
W I R   B R I N G E N   B E I D E   Z U S A M M E N.

Gutschein für eine kostenfreie Bewertung Ihrer Immobilie

Gutschein
für eine kostenfreie und unverbindliche Wertermittlung Ihrer Immobilie!

W I R  W I S S E N ,  W I E  M A N  T R ÄU M E  A M  B E S T E N  V E R K AU F T

Sie haben das, wovon andere träumen

W I R  S I N D  F Ü R  S I E  D E R  R I C H T I G E  PA R T N E R

Ob kaufen oder verkaufen

Der Verkauf der eigenen Immobilie ist eine persönliche Angelegenheit. Deshalb kümmert sich Ihr Berater vor Ort auch persönlich 
um Ihr Anliegen und übernimmt für Sie den kompletten Verkaufsprozess. Wir ermitteln den optimalen Verkaufspreis Ihrer Immobilie 
und entwickeln eine individuelle Vermarktungsstrategie. Unseren vorgemerkten Interessenten präsentieren wir Ihre Immobilie von 

der besten Seite und Ihr Berater hält Sie stets transparent auf dem Laufenden. Ist der passende Käufer gefunden, verhandeln wir die 
Vertragsmodalitäten und sorgen für einen erfolgreichen Vertragsabschluss.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin für eine unverbindliche Beratung und kostenfreie Marktpreiseinschätzung.
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Engel & Völkers Team 
Nürnberg | Lauf | Eckental | Heroldsberg

Die einen suchen Träume. Die anderen haben sie.
W I R   B R I N G E N   B E I D E   Z U S A M M E N.

Bei uns finden Sie Traumimmobilien-
und die passenden Käufer dazu.

Ganz gleich, ob Sie ein neues Zuhause suchen oder für Ihre Immobilie den passenden Käufer:
Vertrauen Sie gerade jetzt auf unsere fundierte Immobilienexpertise mit einem weltweiten Netzwerk,

das täglich Verkäufer und Käufer zusammenbringt.

WIR BERATEN INDIVIDUELL. WIR BEWERTEN PRÄZISE. WIR VERMARKTEN GEZIELT.

Richten Sie kostenfrei und unverbindlich Ihren persönlichen Suchauftrag bei uns ein!
Wir nehmen Ihre Daten auf und halten Ihre ganz individuellen und bedürfnisorientierten Wünsche fest.

Sobald wir mit der Vermarktung einer neuen Immobilie betraut sind, die für Ihre Ansprüche passend wäre,
kontaktieren wir Sie gerne. Besuchen Sie uns noch heute unter 

engelvoelkers.com/nuernberg/suchauftrag
um Ihre Traumimmobilie als einer der Ersten besichtigen zu können.

Sie suchen Ihre Wunschimmobilie? Wir fi nden sie! 
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Äußere Sulzbacher Str. 70 
90491 Nürnberg
Tel.   0911 - 59 59 10
Fax   0911 - 59 90 26

An der Mühle 1 a
90530 Wendelstein-Neuses
Tel.   09122 - 87 28 54
Fax   09122 - 87 28 55

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mi. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung

Steuerberatung
Finanz- und Lohnbuchführung, 
Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen, 
Durchsetzungsberatung/Betriebsprüfung, 
Nachfolgeplanung, Internationale Steuerberatung

Rechtsberatung
Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht, Erbrecht, 
Insolvenzrecht, Unternehmensnachfolge, 
Transaktionsberatung, Umwandlungen

Wirtschaftsprüfung
Jahres- und Konzernabschlussprüfungen, 
Sonderprüfungen, Interne Revision

Scha� er & Partner
Unser Anspruch ist es, optimale Lösungen für Ihre 
Aufgabenstellung zu erarbeiten. Wir verstehen uns 
als Dienstleister im besten Sinn – mit langjährigem 
Knowhow und Fingerspitzengefühl. Unsere Mandanten 
werden persönlich und individuell von unseren hilfs-
bereiten Teams betreut. „Man kennt sich“ – das scha� t 
Sympathie und Vertrauen und ist die Basis für eine er-
folgreiche Zusammenarbeit. 

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Scha� er & Partner mbB
Äußere Sulzbacher Str. 118
D-90491 Nürnberg

Wirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   Rechtsanwälte

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Telefon +49 911 95998-0
www.scha� er-partner.de



15

!"#!!"#$"%#%& $%#&'(
'()*+,()-./*0!!12034-+5*-6

!"#$%&'()*+,&*-.)/012134)*5*6#$2"+2"71&
!"#$%&'#$()*+,,+$-+./*&.%0123&.
!"#$%&'#$4+.'&/$5&%+6

7899$: ;;$;<$=7
/&"%>,?@,&A%).)B>&0>,0,A&",C&"B#'&
DDD#@,&A%).)B>&0>,0,A&",C&"B#'&

!"#$%%&'(%)*("'#&+&'(,-..&/&'(0&+(,$+0)-.-/)&(1)&*&'(2)+(
1&)0&(3$45+)45*"'/&'($'(&)'&%(6*$'0-+*($'7(

7.89.-:))*-;<+ <++*-9.=50>?+ 10@*-A).6*+B



16

Fertigstellung und Einweihung Naturnaher Spielplatz an der Flußstraße

Am 6. Mai um die Mittagszeit eröffneten Oberbürgermeister Marcus König, 3. Bürger-
meister Christian Vogel sowie Elisabeth Ries, Referentin für Jugend, Familie und Soziales, 
in kleiner Runde ganz offiziell den naturnahen Spielplatz an der Flußstraße.
Bei wechselhaftem Wetter und unter Teilnahme einiger Mitarbeiter der Verwaltung, von 
SÖR, weiterer an Planung und Bau Beteiligter, dem Bürgerverein Jobst-Erlenstegen so-
wie einiger Nachbarn, durchschnitten Frau Ries, Herr König und Herr Vogel nach kurzen 
Ansprachen feierlich das rote Band und übergaben damit den neuen Spielplatz an die 
Kinder.

Wie in den letzten Blauen Hef-
ten bereits mehrfach berichtet, 
wurde der Spielplatz von SÖR 
im Rahmen der Umgestaltung 
und des Masterplans des Obe-
ren Wöhrder Sees mit einem 
Gesamtvolumen von rund 650 
000 € geplant und umgesetzt. 
Davon wurden rund 330 000 € 

gefördert, aus Zuwendungen für 
Maßnahmen im Bund- Länder- 
Städtebauförderungsprogramm 
„Wachstum und nachhaltige 
Erneuerung – lebenswerte Quar-
tiere“.
Das naturnahe Konzept richtet 

sich an alle Altersklassen bis 14 Jahre. Wobei sich der Kleinkindbereich im südwestlichen 
Teil an Kinder von 3-6 Jahren richtet, der größere Teil des Spielplatzes mit seinen Kletter- 
und Balanciermöglichkeiten, der Seilbahn, Spielwiesen und der Nestschaukel, die Spiel- 
und Bewegungsinteressen der 6-14- jährigen anspricht. Bei der Planung gab es wieder 
eine Jugendbeteiligung, in welcher diese ihre Wünsche und Anregungen für Spielgeräte 
einbringen konnten.
Zwar mussten einige Parkplätze der Ausweitung des Spielareals weichen, der alte Baum-
bestand konnte aber erhalten bleiben. Die Spielgeräte fügen sich gut in die Landschaft 
der Parkanlage ein und sind frei von mehreren Seiten aus zugänglich, auch erschlossen 
durch einen neuen Weg. Neben neuen Sitzgelegenheiten wurden auch weitere Müllei-
mer aufgestellt, sodass wir hoffen, dass die Jugendlichen und Eltern etwaig anfallenden 
Müll auch entsprechend entsorgen werden.
Neben viel Lob und Anerkennung für die gute Ausführung des neuen Spielplatzes und 
dem Wunsch, dass die Spielgeräte lange schadlos für die Kinder und Jugendlichen erhal-
ten bleiben mögen, gab es aber auch wieder einige ablehnende Stimmen aus der Nach-
barschaft. Einige Anwohner fürchten um die Ruhe in ihren angrenzenden Wohnungen 
oder Gärten durch die Spielenden. Einer entsprechenden Klage einiger Anwohner wurde 
im Vorfeld der Fertigstellung nicht stattgegeben. 
Wir hoffen, dass diese Befürchtungen sich als unbegründet herausstellen werden und 
alle, Kinder, Jugendliche und Anwohner, friedlich und glücklich nebeneinander leben und 
spielen können.
Jörg Brunner, 1. Vorsitzender

Aktuelles im Vereinsgebiet
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Aus der Vereinsarbeit 

Rückblick Jahreshauptversammlung 2024

Am 14. März 2024 war der harte Kern unserer Mitglieder der Einladung zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung gefolgt, turnusgemäß 2024 wieder mit Wahl des 
Vorstandes. 
Nach der Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit ging es gleich in die 
weitere Tagesordnung über. Zu Beginn gedachten wir unserer 10 im vergangenen 
Jahr verstorbenen Mitglieder. Zu diesem schmerzlichen Verlust kamen im Vereinsjahr 
2023 noch weitere Austritte, überwiegend aufgrund von Wegzug aus dem Vereins-
gebiet, aber auch wieder mehrere Neueintritte, sodass wir zum Stichtag 31.12.2023 
auch weiterhin eine Mitgliederzahl von deutlich über 1000 Mitgliedern verzeichnen 
konnten.
Im weiteren Verlauf der JHV berichteten wir von den zahlreichen Tätigkeiten des Vor-
standes aus dem abgelaufenen Geschäftsjahr, welche neben Sitzungen, Festivitäten 
für den Stadtteil, Teilnahme an diversen Sitzungen der Stadt, der ABGV, Ämtern und 
Politik, wieder viele weitere Felder umfasste. 
Es wurde kurz über die vergangenen Führungen, Informationsabende, BV- Treffs, 
Familienwanderung, unsere Aktionen etc. berichtet und Zahlen zu unserem Vereins-
heft, dem Blauen Heft, genannt.
Auch die Teilnahme an den regelmäßigen Treffen mit der AGBV und der Stadtver-
waltung und die unsererseits eingereichten Themen in den OB-Runden, wurden 
noch kurz erläutert.
Danach folgte der Kassenbericht zum abgelaufenen Geschäftsjahr 2023 durch unse-
ren Schatzmeister, welcher wieder eine stabile Finanzlage auch im abgelaufenen Jahr 
präsentieren konnte. Der sich anschließende Bericht der Kassenprüfer bestätigte die 
gute Arbeit des Vorstandes bzw. der beiden Schatzmeister. Und nachdem es in der 
anschließenden Aussprache keine weiteren Bedenken dazu gab, wurde auf Antrag 
eines Mitglieds die gesamte Vorstandschaft für das Geschäftsjahr 2023 entlastet.
Dann folgte der vielleicht spannendste Teil des Abends, denn die Vorstandswahl 
stand an. Aus dem bisherigen Vorstand kandidierten 10 Personen erneut, lediglich 
ein Mitglied, Frau Evelyne Kuhn, seit 2018 im Vorstand, war nicht mehr erneut an-
getreten.
Wir danken Frau Kuhn an dieser Stelle für die 6 Jahre der stets sehr guten und ver-
trauensvollen Zusammenarbeit im Vorstand. 
Aber gleich drei Kandidatinnen aus den Reihen unserer Mitglieder hatten sich neu 
aufstellen lassen und so freuten wir uns sehr, als nicht nur der alte Vorstand vollum-
fänglich, sondern auch Frau Dr. Carolin Bendel, Frau Esther Uteschil und Frau Helga 
Hahn von den Mitgliedern neu in den Vorstand gewählt wurden.
Somit sind wir auch für die nächsten zwei Jahre wieder ein tolles und nun sogar 
13-köpfiges Vorstandsteam. Der neue Vorstand wird auch in dieser Amtszeit gemäß 
unserer Satzung ehrenamtlich und parteipolitisch neutral seine Arbeit in vielfältigen 
Bereichen und zum Wohle des Stadtteils ausüben.
Ich danke allen Mitgliedern für Ihr Vertrauen und freue mich auf spannende zwei 
Jahre in einem großartigen Vorstandsteam.
Jörg Brunner, 1. Vorsitzender
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Dr. med. Jörg Zajitschek

Äußere Sulzbacher Straße 124 
im Campus Nürnberg Ost (CNO)

90491 Nürnberg | Telefon 0911 95666500
Privatkassen und Selbstzahler

Dermatologie · Besenreiserbehandlung 
Minimal-invasive Krampfadertherapie

Lasertherapie · ambulante Operationen
Ästhetische Medizin · Allergologie 

Hautkrebsvorsorge

Haut Venen&
Praxis  Nürnberg

Ihr Haut- und Venenarzt in Erlenstegen/St.Jobst

www.haut-venen-nuernberg.de

Zajitschek Erlenstegen 123x60_RZ_123x60  26.07.11  12:03  Seite 1
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Aus der Vereinsarbeit

Einweihung unseres Osterbrunnens 2024

Am 22. März 2024 um 10.00 Uhr war es wieder soweit: 
Frau Schmid-Sohnle konnte im Namen des Bürgervereins 
die Besucher und die Kinder zur Einweihung des Oster-
brunnens begrüßen. 

Ein kleines Team des Bürgervereins um Frau Schad und Frau 
Pannenberg hat heuer wieder mit viel Freude und Einsatz 
den Bärenbrunnen österlich geschmückt. Auch dieses Jahr 
konnte der Osterbrunnen wieder in gewohnter Weise mit 
den Kindern der Klasse 3c und 3d der Grimmschule unter 
Leitung von Frau Maier und Frau Rullkötter und mit den 
Kindern des Kindergartens Erlenstegen mit Leiterin Frau 
Schuster sowie zwei Erzieherinnen eröffnet werden. Etwa 40 Besucher:innen freuten 
sich über die Darbietungen der Kinder. Diese trugen abwechseln das Lied „Do Re Mi“ 
und „Alle Vögel sind schon da“ vor. Danach sangen Sie die Lieder „Jetzt kommt die 
Osterzeit“ und „Immer wieder kommt ein neuer Frühling“. Der Wettergott hatte auch 
ein Einsehen, es blieb trocken und sonnig. Frau Schad stimmte dann noch mit den 
Besuchern den Kanon „Es tönen die Lieder, der Frühling kommt wieder“ an. Zum Ende 
der Darbietungen verteilte Frau Schäfer an die Kinder als kleines Dankeschön Ostereier.

Christa Schmid-Sohnle (Mitglied des Vorstands), Fotos BV und Grimmschule



20

So erreichen Sie uns:
Straßenbahnlinie 8 . Haltestelle Thumenberger Weg

Hausärztliche Versorgung in Erlenstegen

Dr. med. Dragica Cupic Fachärztin für Allgemeinmedizin

Erlenstegenstraße 6 . 90491 Nürnberg

Tel. 0911.592788 . Fax 0911.593848

Tapezier-
arbeiten
Wand-
gestaltungen

Teppichböden
Glattbeläge
Parkett

Licht-
decken
Spanndecken

Polsterwerkstätte

Gardinen-
dekorationen
Sonnenschutz

Raumausstattung Robert Eckstein
Werkstatt: Adamstraße 12 - 90489 Nürnberg
Telefon:    0911/ 555 841
Mail:         R@umausstattung.de www.robert-eckstein.de



21

Aus dem Vereinsleben

Fachärztin für Allgemeinmedizin

Wir f reuen uns auf  S ie!
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Aktuelles im Vereinsgebiet 

Orgelabbau und Sanierung Allerheiligen

Alter Glanz und neuer Klang – ein Kirchenprojekt für Generationen

Es war allerhöchste Zeit. Klangliche Aussetzer gab es längst. Und nicht nur bei Rund-
funkübertragungen von Gottesdiensten aus Allerheiligen drückte die Gemeinde stets 
heftig die Daumen, dass sie noch durchhalten möge, die alte Walcker-Orgel. Jahrelang 
hatte das Organistenteam um Kirchenmusiker Wolfgang Breunig viel Tüftelpotential 
aufgeboten, um Ausfälle und Misstöne im Rahmen zu halten. 
Während der Predigt kurz etwas an der Mechanik zurechtbasteln? Keine seltene, viel-
mehr eine wöchentliche Übung. Und so erfüllte die Orgel am ersten Februarsonntag 
schließlich ein letztes Mal mit Bachs Toccata und Fuge d-moll (be-)rauschend den gro-
ßen Kirchenraum – dann herrschte Stille. Nur Sektgläser klingelten noch, bei einem 
Empfang zu ihrem Abgesang, direkt unter der Empore. 

Was hatte diese Orgel in mehr als fünf Jahrzehnten alles begleitet! Gottesdienste, Tau-
fen, Hochzeiten, Requien und sämtliche Hochfeste der Liturgie. Da tropfte schon das ein 
oder andere Tränchen. Trösten konnte der Blick in die Zukunft. Hatte man im polnischen 
Kattowitz doch genau das gesucht: Eine Orgel, die man in üppiger (dort bezahlbarer) 
Handarbeit restaurieren, mit neuen Teilen ergänzen und in einer Klosterkirche wieder 
zum Klingen bringen kann! Und Allerheiligen – erhält einfach eine neue Orgel? Einfach 
keineswegs. 

Die Mitglieder der Kirchenverwaltung 
(KV) durchliefen viele Diskussions- und 
Abwägungsrunden. Allerdings war der 
seit langem bekannte, desolate techni-
sche Zustand des 1969 von der Firma 
Walcker erbauten Instruments nicht 
mehr zu überhören, vor allem aber 
weitgehend irreparabel. 2020 verwarf 
die KV eine Renovierung für rund 700 
000 Euro und beschloss – als unter den 
Umständen günstigste sowie nachhal-
tigste Lösung – die Anschaffung einer 
neuen Orgel.
Also begannen, kaum 18 Stunden 
nachdem Bachs berühmtes Werk er-
klungen war, drei polnische Patres und 
Mitarbeiter zweier Orgelfirmen, das In-

strument zu zerlegen. Ein seltenes Ereignis, das die Medien auf den Plan rief. Auch das 
Bayerische Fernsehen interviewte Organist Wolfgang Breunig und Rainer Gast, leitender 
Pfarrer des Seelsorgebereichs Nürnberg Nord-Ost.

„Die wenigsten Pfarrer erleben einen Orgelneubau“, sagte Gast beschwingt. „Es ist ein 
Projekt, das nach außen positive Strahlkraft entfaltet und mit dem wir, da wieder her-
vorragende Orgelkonzerte möglich werden, auch einen Beitrag für das kulturelle Leben 
der Stadt leisten.“ Zudem werde der Orgelprospekt auf der Empore die Rosette nicht 
mehr verdecken, „und sich damit am ersten Entwurf des Architekten Peter Leonhardt 
orientieren“.

Der Ausbau der riesigen Frontpfeifen ist gefährlich, 
da müssen alle anpacken. Für die neue Orgel sind 
Spender willkommen, auch eine Pfeifen-Patenschaft 
(ab 25 Euro) kann man übernehmen. 
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Aktuelles im Vereinsgebiet

Von der kleinsten Schraube bis hin zur rund fünfeinhalb Meter hohen, mehr als 90 Kilo 
schweren Pfeife landete alles im Kirchenraum, der sich zu einem musikalischen Einzel-
teillager wandelte. Zwei Lkw füllte die zerlegte Orgel am Ende der Woche, und schon 
rollte sie ihrer klanglichen Zukunft in Polen entgegen. 

Was blieb? Eine erschreckend 
kahle Empore. Und harte Fakten. 
Die Firma Weimbs aus Hellenthal 
(Eifel) baut das neue Instrument 
für 1,2 Millionen Euro. Ein eigens 
für Allerheiligen gefertigtes Uni-
kat, das Generationen erfreuen 
wird, denn: Ist eine Orgel hoch-
wertig gebaut, hält sie durchaus 
Jahrhunderte! 

Die Entscheidung für den Or-
gelneubau beschleunigte auch 
die Umsetzung längst notwen-
diger Sanierungsarbeiten in 
der 67-Jahre alten, denkmalge-
schützten Kirche. Ob Elektro- 
oder Reinigungsmaßnahmen an 
Decke und Wänden, Maler-, Lackier-, Bodenbelags- und Verglasungsarbeiten – alles 
staubintensive Tätigkeiten, die vor dem Einbau einer neuen Orgel unbedingt abge-
schlossen sein sollten. 

Das Maßnahmenpaket der KV enthält zudem eine neue Audioanlage und ein Lichtkon-
zept. Letzteres soll die mit modernster Lasertechnik gereinigten Wandmalereien in ihrer 
einstigen Strahlkraft künftig besser zur Geltung bringen, ebenfalls den Christus-Balda-
chin: Das 7,8 Meter lange, 1956 von Prof. Hans Uhl entworfene und von Dominikane-
rinnen im Bamberger Heiliggrabkloster gefertigte Prunkdach liegt bereits im alten Pfarr-
saal. Experten entfernen angelagerten Schmutz und verhelfen ihm zu neuem Glanz.

Die Erzdiözese Bamberg bezuschusst Orgel wie Sanierung, bei etlichen Stellen sind 
Finanzierungs-Anträge eingereicht, und auch die Gemeinde hat sich ehrgeizige Ziele 
gesetzt: Ein Spendenbarometer (300 000 Euro) für die Orgel macht das sichtbar. 
Doch all das Hübschmachen benötigt Zeit. Die Kirche ist vorerst geschlossen, zu den 
Gottesdiensten versammelt man sich in St. Benedikt und im Pfarrzentrum. Für ein hal-
bes Jahr. Oder länger? Pfarrer Gast jedenfalls hofft, Weihnachten in der frisch sanierten 
Kirche feiern zu können. Auf rauschende Orgelklänge wird die Gemeinde aber in jedem 
Fall bis 2025 warten müssen.

Text: Anabel Schaffer,  Fotos: Tilmann Grewe

Spendenkonto für das Generationenprojekt:
Katholische Kirchenstiftung Allerheiligen,
IBAN: DE27 7509 0300 0005 1156 12
LIGA Bank eG, BIC: GENODEF1M05

Die Orgelpfeife wird von der Empore abgeseilt, unten in 
Empfang genommen und bis zum Transport nach Polen im 
Kirchenraum gelagert: Sie belegt eine ganze Kirchenbank! 
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Dr. Thomas Schneider

Äußere Sulzbacher Str. 122

90491 Nürnberg

Tel. 0911 | 5 97 51-56   

info@dr-thomas-schneider.com

www.dr-thomas-schneider.com

Termine nach Vereinbarung

Allgemeinmedizin

Sportmedizin

Chirotherapie

Naturheilverfahren

Betriebsmedizin

sportmedizinische

Leistungsdiagnostik

Akupunktur

Ernährungsmedizin

Kompetent.Professionell.Persönlich für Sie da. 
Ihr Immobilienmakler in und um Nürnberg

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen? Jetzt vom Profi  
unverbindlich bewerten lassen

CITY IMMOBLIEN NÜRNBERG e.K. 
Inh. Silvio Mereu
Dipl.-Sachverständiger (DIA) · Immobilienkaufmann (IHK)

Steinplattenweg 63 · 90491 Nürnberg
Telefon: 0911/3752891 
E-Mail: info@cityimmobilien-nbg.de 
www.cityimmobilien-nbg.de
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Aus der Vereinsarbeit

Begrüßung der ersten Mieter im Monopol491

Das gab es wohl in unserem Stadtteil noch nie. 
Doch erst zur Historie: Die Wohnanlage Monopol491 
war schon häufig Gegenstand unserer Berichterstat-
tung. Viele Jahre war das Gelände des ehemaligen 
Branntweinmonopols ungenutzt, bis die Immobili-
enverwaltung des Bundes das Gelände schließlich 
an die wbg verkauft hatte. An dieser zentralen Lage 
in unserem Stadtteil und auf einer wichtigen und 
vielgenutzten Zufahrtsstraße in die Stadt sollte eine 
architektonische „Begrüßung des urbanen Nürn-
bergs“ entstehen, so das damals mit der Ausschreibung beauftragte Architekturbüro. 
Über die Umsetzung gehen die Meinungen auseinander, aber immerhin ist das Gelände 
jetzt mit Wohnungen bebaut.

Die Jahre der Industriebrache und des Leerstands sind vorüber. Wir freuen uns, dass in-
zwischen die ersten Mieter eingezogen sind und das Gelände mit Leben füllen! Das ha-
ben wir zum Anlass genommen, die ersten Mieter persönlich zu begrüßen, ein Novum in 
unserem Stadtteil! Auf Initiative von Pfarrerin Silvia Jühne der Gemeinde St. Jobst hatten 
Vertreter verschiedener Organisationen aus unserem Stadtteil die neuen Bewohner am 
22. März persönlich begrüßt: Pfarrerin Sylvia Jühne wurde begleitet von Heike Zitzels-
berger (Jugendverein St. Jobst), Antje Keller (Seniorennetzwerk), Jörg Brunner und Dr. 
Bertram Küppers (beide Bürgerverein Jobst-Erlenstegen). Trotz Vorankündigung durch 
den Vermieter über die für alle Bewohner obligatorische App blickten wir in viele über-
raschte Gesichter, als wir unser Informationsmaterial übergeben und unser herzliches 
Willkommen übermittelt hatten. Von den 26 Wohnungen in der Äußeren Sulzbacher 
Straße 178 trafen wir gut zwei Drittel persönlich an, wir begegneten vielen netten und 
aufgeschlossenen Menschen, die eine Bereicherung für unsere Stadtteile darstellen. Wir 
heißen Sie herzlich willkommen und freuen uns darauf, Sie auf unseren Veranstaltungen 
wiederzusehen! Und es gibt auch schon eine erste Rückmeldung: Ein Paar hat sich in der 
Kirchengemeinde gemeldet, um seine Hochzeit zu planen! Großartig!
Es gibt inzwischen auch eine Idee, was mit dem Bestandsgebäude in der Mitte des Ge-
ländes geschehen soll: Der Eigentümer plant dort einen Kindergarten, aktuell läuft dafür 
die Ausschreibung. Auch das Aldi-Gebäude wächst in die Höhe, viele freuen sich schon 
auf die Wiedereröffnung. Die zukünftige Nutzung des Bereichs zwischen der jetzigen 
Bebauung und der Eisenbahn ist noch nicht klar. Wir berichten darüber, sobald wir etwas 
erfahren.
(Dr. Bertram Küppers Mitglied des Vorstands)
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Ihre Zahnarztpraxis in St. Jobst/Erlenstegen

Äußere Sulzbacher Str. 165
90491 Nürnberg

Implantate
Parodontitis
Oralchirurgie
Zahnerhaltung
Dämmerschlaf
Prophylaxe
Ästhetik Dr. Reinhold Schiml 

Zahnarzt
Dr. Fabian Schiml 

Zahnarzt
Fachzahnarzt Oralchirurgie

Tel.: 0911 919 80 70
www.schiml.de
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Einzelmitgliedschaft 15,- €

Familienmitgliedschaft 25,- €

Firmenmitgliedschaft 30,- €
Zutreffendes bitte ankreuzen; Beitragssatz ist gleich Jahresbeitrag; einmalige Aufnahmege-
bühr pro Antrag 2,50 €

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Firma: Telefon:

E-Mail: Telefax:

Straße, Nr.: 

PLZ, Stadt:

Nürnberg, den              
Stempel / Unterschrift

Hiermit erkläre ich 
meinen/erklären wir unseren 
Beitritt zum Bürgerverein mit 
der folgenden Mitgliedschaft

Beitrittserklärung

; einmalige Aufnahmege-

Der Bürgerverein nutzt die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse zum Informationsfl uss bzw. der Vereinskommunikation.

Erteilung einer Einzugsermächtigung
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
widerrufl ich, die fälligen Vereinsbeiträge 1x jährlich durch Lastschrift einzuziehen.
SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg.-Jobst-Erlenstegen 
e.V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung; 1 x jährlich

Name (Kontoinhaber): 

Anschrift: 

IBAN (max. 22 Stellen):      D  E

BIC (8 oder 11 Stellen): 

Ort                                  Datum (TT/MM/JJJJ),               Unterschrift

An: Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V.  .  Spitalhof 3  .  90491 Nürnberg
Telefon: 0911 5984928  .  Telefax: 0911 6695044  .  E-Mail: info@bv-jobst-erlenstegen.de

Zahlungsempfänger:
Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V., Spitalhof 3, 90491 Nürnberg
Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE43ZZZ00000012872
Mandatsreferenz (vom BV auszufüllen):

Bitte ausfüllen
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2x in der Nähe:  
Oedenberger Str. 34
90491 Nürnberg

Und am: 
Thumenberger Weg 89
90491 Nürnberg

E-Mail:           info@physio-works.de
Telefon:     +49 (0) 911 23 99 823
Website:   www.physio-works.de

Werde Teil unseres Teams und bewirb
dich initiativ unter: physio-works.de

Seit über 10 Jahren die Privatpraxis in Nürnberg für:

. Personal Training NEU

. Manuelle Therapie

. Krankengymnastik am Gerät

. Sportphysiotherapie

. Hausbesuche
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Am 17.April 2024 besuchten die Klassen 3c und 3d mit ihren Lehrerinnen Frau Meyer 
und Frau Rullkötter die Senioren in der schönen Wohnanlage am Platnersberg. Für 
ihren Auftritt übten die beiden Klassen im Vorfeld sehr fl eißig.

Unserer Grimmschule liegt es am Herzen mit der Seniorenwohnanlage am Platners-
berg den Austausch und Kontakt aufrecht zu erhalten.

Die Seniorinnen und Senioren warteten bereits gespannt auf die Kinder und ihre 
musikalischen Darbietungen. Mit Musik, stimmungsvollen Frühlingsliedern und Ge-
dichten konnten wir die Bewohner begeistern und auch ihre Gedanken für eine Weile 
leichter werden lassen. Frau Rullkötter begleitete die Lieder mit ihrer Gitarre.

Viele Seniorinnen und Senioren klatschten und sangen begeistert mit. Die Kinder 
weckten Freude im Herzen und schenkten ein Gefühl von Verbundenheit. Alle waren 
guter Laune. Auch in der Demenzgruppe konnte ein kleines Konzert erfreuen, etwas 
ablenken und zu mancher Träne rühren.

Die Kinder und ihre Lehrerinnen kommen gerne wieder in die Seniorengruppe am 
Platnersberg! Der Besuch war ein Erfolg für Jung und Alt!

Kerstin Neubauer, Konrektorin

Aus der Gebrüder-Grimm-Schule

Kinder besuchen Senioren



30

Der Tiefgraben von Erlenstegen – Ein Bach erzählt seine Geschichte
Von Prof. Dr. Hermann Rusam

Zweifellos haben die großen Ströme der Erde ihre einzigartige und unverwechselbare 
Geschichte. Doch gilt dies auch für ein Bächlein von geradezu zwei Kilometer Länge? 
Wir meinen schon, wenn man nur die richtigen Vergleichsmaßstäbe zu Grunde legt. 
Die Natur- und Kulturgeschichte des Tiefgrabens ist so facettenreich, dass wir im 
Folgenden nur einige dieser Facetten herausgreifen können:

Gut 500 Meter west-
lich des Weißensees 
liegt die fast un-
scheinbare Quelle des 
Tiefgrabens. Von dort 
aus fließt das Rinn-
sal in westliche Rich-
tung, bis östlich des 
Schießhauses der von 
Norden kommende 
Wasser reichere Küh-
graben einmündet. 
Südlich des Schießh-
ausgeländes schlän-
gelt sich das Bächlein 
durch ein tief einge-
schnittenes romanti-
sches Tal, das sich erst 
ab der Ringbahnbrü-
cke allmählich weitet. 
Dann durchfließt der 

Tiefgraben – heute weitgehend kanalisiert – das Naturgartenbad. Beim Groland-
Scheurlschen Schlösschen (Erlenstegenstraße 111) ist er dann inmitten des alten 
Dorfkerns wieder ein Stück weit zu sehen, verschwindet dann unter der B14 und 
unter dem Bahndamm. Dann erscheint er wieder als von Wiesen begleitetes Bächlein 
und fließt bald darauf nördlich des Langseebades in die Pegnitz.  

Weshalb der Tiefgraben, wie ja schon sein Name sagt, so tief eingeschnitten ist, be-
darf einer Erläuterung. Das Bächlein mündet in die Pegnitz und die Flussgeschichte 
der Pegnitz liefert die Erklärung: Mit Beginn der letzten Eiszeit gelangte immer weni-
ger Wasser in die Pegnitz, in deren Tal sich zunehmend Schwemmsande ablagerten. 
Sie füllten beim Höchststand der letzten Eiszeit vor etwa 20 000 Jahren schließlich 
das gesamte Tal bis zum Fuß des Hallerschlosses in Mögeldorf und bis zum Südteil 
des Jobster Friedhofs auf. Auf diesem erhöhten Niveau floss die Pegnitz und auf die-
sem höheren Niveau mündete auch der damalige Tiefgraben in die Pegnitz ein. Als es 
dann gegen Ende der letzten Eiszeit vor etwa 11 500 Jahren wieder wärmer wurde, 

Historisches

Abb. 1: In dem Abschnitt zwischen dem Schießhausgelände und der Bahn-
brücke ist der Tiefgraben tief eingeschnitten. Besonders reizvoll ist die Stelle, 
an der sich bei Schneeschmelze ein kleiner Umlaufberg gebildet hat (Bilder: 
Rusam).
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gelangte vermehrt Wasser in die Peg-
nitz und räumte das Tal durch Tiefen- 
und Seitenerosion aus. Der Tiefgra-
ben stellte sich auf die nun tiefer lie-
gende Erosionsbasis ein. So entstand 
während dieser Zeit das wunderbar 
mäandrierende tief eingeschnittene 
Bächlein in dem so romantischen Tal.

Etwa dort, wo der Tiefgraben in die 
Talaue der Pegnitz einmündet, über-
querte wohl schon vor dem Jahr 1 000 
eine von Würzburg nach Böhmen 
führende Altstraße, die spätere „gol-
dene Straße nach Prag“, das Bächlein. 
Die Stelle war gut zu überwachen. 

Vielleicht schon zu Beginn der Stauferzeit 
(1138) errichtete man deshalb hier ein fes-
tes Haus, das als Amtssitz des Reichsschult-
heißen Giselher von Erlenstegen diente, der 
1216 erstmals in das Licht der Geschichte 
trat. Giselher war hoher kaiserlicher Beam-
ter, der die Gerichtsbarkeit über die Bürger 
Nürnbergs ausübte. Sein Sitz war eine kleine 
Wehranlage inmitten eines vom Wasser des 
Tiefgrabens gespeisten Weihers. Der große 
Garten des Groland-Scheuerlschen Herren-
sitzes lässt noch heute die Ausdehnung des 
früheren Weihers erahnen. 

Abb. 2: Das hübsche Aquarell aus dem Germa-
nischen Nationalmuseum stellt die älteste Dar-
stellung des damaligen Grolandschen Sitzes dar. 
Das Herrenhaus steht in einem Weiher, der vom 
Tiefgraben gespeist wird. Der Sitz lag als Wach-
posten an der Reichsstraße, die in Staufischer Zeit 
das Reichsgut um Nürnberg mit dem um Eger ver-
band (GNM, SP 33 77, K. 1059).

Abb. 3: Umbauten der Jahre 1729/30 prägen heute das 
Aussehen des Groland-Scheurlschen Schlösschens. Das 
Herrenhaus steht vermutlich am Ort der Urzelle Erlenste-
gens. Der Sitz stellt heute eine Zierde des alten Ortsbildes 
dar. Zu Recht hat der Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlen-
stegen e. V. das Bild des Schlösschens – neben dem der 
Kirche St. Jobst – zu seinem Emblem gemacht. 
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Um die Mitte des 14. 
Jahrhunderts (von 1353 
bis 1373) erstreckte sich 
dann das so genannte 
neuböhmische Königreich 
Karls IV. in Erlenstegen bis 
unmittelbar an das Ter-
ritorium der Reichsstadt 
Nürnberg. Der Tiefgraben 
diente als Grenzwasser. 
Anfang des 16. Jahrhun-
derts wurde dann – wohl 
zur Erinnerung an die 
alte Grenze – eine Mar-
tersäule aus rotem Burg-
sandstein aufgestellt, die 
später den Namen „Böh-
mische Grenze“ erhielt. 
Sie soll ursprünglich im 
Tiefgraben ihren Platz 
gehabt haben. Dane-
ben standen früher zwei 
Steinkreuze, von denen 
eines nach Böhmen, das 
andere nach Nürnberg 
wies. Nach mehrmaligem 
Standortwechsel steht 
seit 1986 eine Kopie der 
Martersäule vor der alten 
Toreinfahrt Erlenstegen-
straße 118. 

Als „pache zu Erleinste-
gen“ taucht der Tiefgra-
ben erstmals 1366/68 

in der Geschichte auf. Damals übte der Pfleger zu Lauf das Geleit auf der Straße 
Nürnberg Böhmen von dem genannten Bächlein an aus. Bei den seinerzeit unsiche-
ren Straßenverhältnissen gewährte das Geleit Schutz für die Reisenden, aber auch 
Einnahmen für den Pfleger.

Nördlich des alten Dorfkernes lagen seit vielen Jahrhunderten die beiden Gemeinde-
weiher. Der eine trug den Namen „vorderer“ oder „Sauweiher“, der andere „hinterer 
Weiher“. Neben dem ehemaligen Sauweiher steht das Wölckernschlösschen, in dem 
heute der vielen bekannte Kabarettist Dr. Tissot wohnt. Ende des 16. Jahrhunderts 
gehörte das ganze Gelände dem Geschäftsmann Meisenbach. Dieser vergrößerte 

Abb. 4: Die Martersäule „Böhmische Grenze“ erinnert an die Zeit, als das 
neuböhmische Reich von Karl IV. beim Tiefgraben an das Territorium der 
Reichsstadt Nürnberg grenzte.
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die Wasserfläche, um sie zur 
Eisgewinnung für Brauerei-
en, Wirtschaften usw. besser 
nutzen zu können. 1921 wur-
de auf dem Gelände das Na-
turgartenbad eröffnet. Noch 
in den 1950er Jahren lag im 
Nordteil des Badebereichs ein 
vom Wasser des Tiefgrabens 
gespeister Weiher, in dessen 
Umgebung es – wie mehrfach 
bestätigt wurde – Kreuzottern 
gab.
Südwestlich des früheren Ge-
meindeweihers stand die alte 
Erlenstegener Mühle mit ih-
rem großen hölzernen Wasser-
rad. Das Wasser zum Antrieb 
bekam er von einem eigenen 
vom Tiefgraben abgezweigten 
Mühlgraben. 1599 hieß es von 
der damals Wilhelm Stöckel 
gehörenden Mühle: „Diese 
Mühle zu mahlen ist vor einem 
Jahr aufgericht worden.“ Im 
Laufe der Jahrhunderte diente 
die Mühle dann recht unter-
schiedlichen Zwecken, z. B. 
dem Schleifen von Granaten, 
der Herstellung von Schnupf-
tabak oder von Bronzefar-
ben. Einige Zeit war sie auch 
Gekrätzmühle oder wurde als 
Hammerwerk genutzt. Nach-
dem der Betrieb wohl schon seit etlichen Jahren eingestellt worden war, riss man 
die Mühle um 1930 ab. Das stattliche Gebäude mit Fachwerkobergeschoss stand 
unmittelbar nördlich des heutigen Cafés Glückswinkel. 

Welch ein krasser Gegensatz: Heute liegt das zum Landschaftsschutzgebiet ernannte 
Tal des Tiefgraben zum Teil in mitten eines der vornehmsten Villenviertel Nürnbergs. 
In vergangenen Zeiten dagegen erfreute sich der Tiefgraben keineswegs des besten 
Rufes, war er doch wiederholt Schauplatz von Verbrechen. Das kommt wohl daher, 
dass auf der durch Erlenstegen führenden einst bedeutenden Handels- und Heeres-
straße auch manches lichtscheue Gesindel seines Weges zog, das genau wusste, an 
welchen Stellen es seinem Unwesen am besten nachgehen konnte.

Abb. 5: Die um 1930 abgebrochene Mühle mit ihrem großen höl-
zernen Wasserrad erhielt ihre Wasserzufuhr durch einen eigens vom 
Tiefgraben abgezweigten Mühlgraben (Bild: Stadtarchiv Nürnberg).
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So überrascht es uns vielleicht nicht allzu sehr, dass schon das erste Mal, als der 
Name des Tiefgrabens in der Geschichte  auftauchte, er im Zusammenhang mit 
einem schweren Raubüberfall  genannt wurde: „1587 den 9. Martii ist Hirschl Jud 
zu Hallerndorf sesshaft, zwischen Nürnberg und Rückersdorf im Velde dess orts da 
mans im tiefen Graben zu nennen pflegt, von zweyen rauberern zu Fuss angegriffen 
worden, verwundet und ihm dritthalb Gulden an gelt, für ein ort Rosinen, Feigen 
und weinperlein, 2. Pfd. Zwetschgen, 1 pündelein Seide, 150 Würfel, eine wurschate 
Spitzhauben, sein Gürtel vnd Peutel darinnen sein Petschier gewest und ein schwarz 
Hut von ihme geraubt wurden“. Ob das Opfer, ein jüdischer Händler, wieder von 
seiner Verwundung genesen ist, ob die beiden Verbrecher gefasst und vielleicht am 
Galgen endeten oder gar gerädert wurden - wir wissen es nicht.

Von einem weiteren Verbrechen ist zu berichten: Beim Bau eines Gas- und Wasser-
kanalgrabens stieß 1951 ein Arbeiter etwa 100 Meter südlich der Ringbahnbrücke 
in einem Meter Tiefe am ansteigenden Ostrand des Tiefgrabens auf ein vermut-
lich weibliches Skelett. Es handelt sich um die Überreste einer erwachsenen Person. 
Der Schädel ließ an der rechten Schläfengegend drei Löcher erkennen. Eine vorge-
schichtliche Beisetzung schied auf Grund der ungeordneten Fundsituation aus. Die 
Sachverständigen gingen vielmehr davon aus, dass hier letzte Spuren eines Jahrhun-
derte zurückliegenden Verbrechens aufgedeckt wurden.

Wer etwa von dieser Stel-
le aus nach Westen blickt, 
sieht den gegenüber lie-
genden Talrand hoch auf-
steigen. Die oberste Stel-
le bildet eine Düne. Und 
genau dort lag einst an 
oberster Stelle ein Vogel-
herd, wo mit Leimruten 
und Netzen Singvögel zum 
Verzehr gefangen wurden. 
Erst 1809 wurde durch 
bayerische Gesetze der 
einst so beliebte Vogel-
fang verboten. Dieser gan-
ze eiszeitliche Dünenbe-
reich ist aber auch für die 
Vorgeschichte Nürnbergs 
von großer Bedeutung, 
lag hier doch der älteste 
vorgeschichtliche Fundplatz im gesamten Stadtgebiet Nürnbergs. Erst vor wenigen 
Jahren fand man an der Bärenschanzstraße altsteinzeitliche Funde (etwa 12 000 
Jahre vor Christus), die noch etwas älter sind. Die Fundstelle am Tiefgraben wurde 
1950/51 durch eine systematische Grabung erschlossen. 1 790 meist aus Hornstein 

Abb. 6: Eine Abbildung des 16. Jahrhunderts aus der Stadtbibliothek 
Nürnberg zeigt einen Vogelherd mit dem Vogelfängerhäuschen und den 
aufgestellten Schlagnetzen. Die Anlage ist von Bäumchen umgeben, in 
denen man während des Fangs Kästen mit Lockvögeln aufhängte.
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gefertigte Objekte konnten 
geborgen werden. Die ältesten 
stammen aus der Übergangs-
phase von der Altsteinzeit zur 
Mittelsteinzeit und sind etwa 
10 500 bis 10 000 Jahre alt. 
Vielleicht eineinhalb Jahrtau-
sende wurde die Jagdstation 
dann immer wieder von Jä-
gern und Fischern aufgesucht. 
Sie verbrachten vielleicht dort 
nur wenige Tage im Jahr, um 
ihre Jagdbeute zu zerlegen 
und zuzubereiten, ihre Waf-
fen und Geräte auszubessern. 
Dann zogen sie wieder zu ih-
ren Hauptquartieren, wo ihre 
Frauen und Kinder lebten. Als 
Witterungsschutz dienten ih-
nen auf der Düne leicht trans-
portierbare Zelte aus Tierfel-
len, schnell errichtete Reisig- oder Schilfhütten, Gruben oder auch nur Windschirme. 
Eine Brandschicht markiert das Ende dieser Jagdstation.  

Wer heute durch dieses ruhige idyllische Tal wandert, wird – gottlob – kaum an 
die hier begangenen Verbrechen und Schicksalsschläge denken, sondern sich unbe-
schwert an der Schönheit der Natur erfreuen.

Abb. 7: Bei der steinzeitlichen Fundstel-
le unmittelbar westlich des Tiefgrabens 
hoch auf der Düne konnten 1 790 Ob-
jekte geborgen werden. Die meisten 
stammen aus der Mittelsteinzeit, die 
ältesten (rund 10 500 Jahre alt) reichen 
sogar noch bis in die Altsteinzeit zurück. 
Sie galten bis vor kurzem als die ältes-
ten Funde im Nürnberger Stadtgebiet 
(Sammlung der NHG).

Abb. 8: Wer heute Erholung suchend 
durch das friedvolle idyllische Tal des 
Tiefgrabens wandert, dürfte kaum 
auf den Gedanken kommen, dass der 
Tiefgraben früher mehrfach ein Ort 
schlimmster Verbrechen war.
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Aktuelles im Vereinsgebiet

Der Förderverein der Gebrüder-Grimm-Schule und sein
Wirkungs- und Zuständigkeitsbereich innerhalb der Schulfamilie.

Zum einen richtet sich der Förderverein an die gesamte Schulfamilie 
(Lehrer, Eltern, Schüler) – unabhängig davon, ob ein Kind im Hort oder unserer „Mit-
ti“ betreut wird. 

Uns war und ist es ein sehr großes Anliegen, gut mit der örtlichen Schulleitung, Lehr-
kräften, Elternbeirat, Eltern und sonstigen Gremien und Mitarbeitern der Schule zu-
sammenzuarbeiten und Vorhaben, (pädagogische) Projekte, Veranstaltungen, (sport-
liche und sonstige) Angebote usw. mit Zuwendungen oder personell zu unterstützen, 
so dass jene für unser aller Kinder zielgerichtet und kontinuierlich angegangen, um-
gesetzt und fortgeführt werden können und ihnen dadurch ihre Schule als Lebens-
raum erfahrbar gemacht wird. 
Beispiele für die gute Zusammenarbeit mit den benannten Institutionen und für ent-
sprechende Projekte/Veranstaltungen in Vergangenheit/Gegenwart und Zukunft wä-
ren u.a.: 

	 •	 Sportprojekte
	 •	 Theaterprojekte 
	 •	 Unterstützung von schulischen Informationsveranstaltungen
	 •	 Veranstaltungen zur Verkehrserziehung 
	 •	 Unterstützung der Finanzierung etlicher Schulprojekte

Übrigens: auch dieses Jahr machen wir wieder einen Stand mit Glitzer-Tattoos 
am Bärenbrunnenfest. Wir freuen uns auf Euch!
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Zum anderen bietet der Förderverein seit über 20 Jahren eine gut laufende und bei El-
tern und Kindern beliebte „Betreuungseinrichtung mit Herz“ während der Schul-
zeit und in den Ferien an.

Für diesen Bereich unserer Tätigkeit suchen wir Verstärkung.
Der Förderverein der Grundschule Gebrüder-Grimm-Schule e.V. 
sucht eine liebevolle wie konsequente

Betreuungskraft (m/w/d)
auf Minijob-Basis oder als Teilzeit-Beschäftigung

als Verstärkung unseres engagierten Mittagsbetreuungs-Teams 
(spätestens zum neuen Schuljahr 2024/25).

zum Beispiel bei:
	 •	 Betreuung während Mittagessen und Freispiel
	 •	 Unterstützung bei den Hausaufgaben
	 •	 Freizeitangebote im sportlichen, musischen und kreativen Bereich 
		  (nach Neigung)
	 •	 Hilfe bei der Durchführung des Ferienprogrammes

Wir wünschen uns
	 •	 Erfahrung im und vor allem Freude am Umgang mit Kindern im 
		  Grundschulalter
	 •	 Teamfähigkeit und Flexibilität
	 •	 gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten eine abwechslungsreiche, verantwortungsvolle Tätigkeit und jede Menge 
Leben in der Bude!

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung 
an:  vorstand@fv-grimmschule.de

Weitere Informationen unter www.fv-grimmschule.de
Förderverein Grimmschule Nürnberg e.V.

Eichendorffstr. 24, 90491 Nürnberg

Aktuelles im Vereinsgebiet
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Medical Park St. Theresien GmbH
Mommsenstra�e 22 • 90491 Nürnberg
Tel.: +49 911 569255-0 • E-Mail: mpth@medicalpark.de
www.medicalpark.de/st-theresien

Wir bieten zielorientierte Therapie
in den Bereichen:

DIREKT AM ST. THERESIEN-KRANKENHAUS

KONTAKT & ANSCHRIFT:

• Physiotherapie
• Ergotherapie
• Medizinisches Training
• Betriebliche Gesundheitsförderung

AMBULANTES THERAPIEZENTRUM

ÖFFNUNGSZEITEN:

mit schneller Terminvergabe, 
auch Samstags!

Montag bis Freitag: 07:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 17:00 Uhr



39

TÜV-Termine: 
jeden Montag

• Auspuffservice
• Batteriecheck und -wechsel
• Bremsenservice
• Ersatzteile / Betriebsstoffe
• Kundendienst / Ölwechsel

• Reifenwechsel und -einlagerung
• Reparatur / Wartung
• HU/AU im Haus
• Unfallinstandsetzung
• Windschutzscheibenservice

Heroldsberg
Am Festplatz 2/4
Telefon: 0911 / 95 69 600

TÜV-Termine: 
jeden Mittwoch

Nürnberg
Bennostraße 9
Telefon: 0911 / 592 048

KFZ-Werkstatt · KFZ-Teile / Nürnberg · Heroldsberg

www.chr-scheuchl.de
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NEUE RÄUME: Flußstr. 9 • 90491 Nürnberg • 0911 - 507 169 35 • www.sj-logopaedie.de

Therapie von Sprach-, 
Sprech-, Stimm-, Hör- und 

Schluckstörungen bei Kindern, 
Jugendlichen & Erwachsenen
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gemeinsam 

füreinander 

Weitere Informationen bei  

Antje Keller, Koordinatorin 
Äußere Sulzbacher Str. 146 
90491 Nürnberg 

Tel.: 0911-95 98 023 l seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de l www.st-jobst.de 

Netzwerkangebote im Sommer 2024: 
• Offener Spieletreff – in Jobst & Allerheiligen 
 03. + 20. Juni / 01. + 11. + 22. Juli, 14.30 Uhr  
   Literatur-Treff: Bücher als Lebensbegleiter 
 Mo, 17. Juni, 14.30 Uhr (im Gemeindehaus) 
 NEU: Digital-Treff -12. Juni / 17. Juli, 15 Uhr  
 Tanzen in der Gruppe - 2x mtl., Di 17 Uhr   
  Laufgruppe Nordic Walking  
    Do 8 Uhr (Info: Heidi Börnke – Tel. 59 54 50) 
  Sommer-QiGong - am 14. + 28. Juni, 11 Uhr  
  Div. Kursangebote: u.a. In Balance bleiben 

Hinweis: Der Flyer mit allen Angeboten liegt 
auf dem Netzwerkständer im Gemeindehaus! 
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Äußere Sulzbacher Straße 124 im CNO Nürnberg
Telefon: 0911/999 87 87

   Mail: brille@augenoptik-kraus-schneider.de

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

�Sehtest
�Sonnenbrillen
�Kontaktlinsen
�Gleitsichtglasexperten
�Meisterwerkstatt

�Hörtest
�Gehörschutz
�herstellerunabhängige Beratung
�Meisterbetrieb
�präqualifiziert 

A U G E N O P T I K  &  A K U S T I K  

K R A U S  &  S C H N E I D E R 
p e r f e k t   s e h e n   u n d   h ö r e n      

info@noris-dermatologie.de       www.noris-dermatologie.de

 ALLES RUND UM DIE HAUT 

 MODERNSTE LASER

 ÄSTHETISCHE MEDIZIN

 ALLE KASSEN UND 

 PRIVATSPRECHSTUNDEN

Photodynamische Therapie: LICHT GEGEN KREBS!

Mit Hilfe der photodynamischen Therapie (PDT)
können Hautkrebsvorstufen im Gesicht (aktinische 
Keratosen) sowie beginnender weißer Hautkrebs 
(oberfl ächliche Basaliome, Carcinomata in situ, 
Morbus Bowen) sehr effektiv, schmerzarm und 
ohne Operation behandelt werden! 

Neu und einzigartig in Nürnberg: Die Photodyna-
mische Therapie in unserem modernen Lichtraum!

Alle Kassen:  Praxis Wöhrd  Tel. 0911 376504 -0  Sulzbacher Str. 61  90489 Nbg
Privat/Laser:  Praxis Sebald  Tel. 0911 2395647 -0  Agnesgasse 4  90403 Nbg
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Interessantes fürs Vereinsarbeit 

Informationen zum städtischen Hitzeaktionsplan

In Nürnberg wird es immer heißer

Die Messstation des Deutschen Wetterdienstes am Albrecht Dürer Flughafen Nürnberg 
erfasst einen stetigen Anstieg von Hitzetagen pro Jahr. Hitzetage sind Tage mit einer 
Temperatur von mindestens 30 Grad Celsius. Wurden in den Jahren 1961 bis 1990 im 
Mittel 7,8 heiße Tage im Jahr registriert, waren es zwischen 1991 und 2020 fast dop-
pelt so viele (13,8 Hitzetage). Schätzungen zufolge wird sich die Anzahl heißer Tage bis 
2050 noch einmal verdoppeln und bis 2100 sogar vervierfachen. In dicht bebauten und 
stark versiegelten Stadtteilen speichern Asphalt und Beton die Wärme zusätzlich und 
halten die Hitze in der Stadt. Tropennächte sind dann keine Seltenheit, es bleibt also 
auch nachts wärmer als 20 Grad Celsius, was erholsamen Schlaf erschwert.
Gesundheitliche Folgen von Hitze bereits ab 26 Grad Celsius
Die gesundheitlichen Risiken von Hitze werden oft unterschätzt. Wohlbefinden und 
Leistungsfähigkeit sind bei hohen Temperaturen eingeschränkt. Bereits bei Temperatu-
ren ab 26 Grad Celsius kommt es zu physiologischen Veränderungen im menschlichen 
Körper, der Blutdruck fällt und man schwitzt mehr. Das führt zu Flüssigkeitsverlust 
und kann Kreislaufprobleme verursachen. Typische Belastungssymptome des Herz-
Kreislauf-Systems sind Schwindel, Kopfschmerzen, Erschöpfung und Benommenheit. 
Wichtig ist sich an die Hitzebelastung anzupassen, ausreichend zu trinken, die Haut vor 
Sonneneinstrahlung zu schützen, Schatten aufzusuchen und gegebenenfalls Medikati-
on in Absprache mit Arztpraxis und Apotheke anzupassen.
Maßnahmen der Stadt Nürnberg
2022 hat der Umwelt- und Gesundheitsausschuss der Stadt Nürnberg den Hitzeakti-
onsplan für die Stadt beschlossen. Für Sie als Bürgerinnen und Bürger gibt es daraus 
resultierend folgenden Service:
Das Hitzetelefon des Seniorenamts 
Ältere Menschen, die keine Unterstützung haben, können sich während Hitzewellen 
an das Hitzetelefon des Seniorenamts wenden. Dort wird ehrenamtliche Unterstützung 
vermittelt. An Hitzetagen über 30 Grad ist es montags bis freitags von 11 bis 14 Uhr 
erreichbar unter der Nummer 09 11 / 2 31-27 37 3.
Eine Karte mit kühlen Orten 
Kühle Orte sind während Hitzewellen Rückzugs- und Erholungsorte, an denen es küh-
ler ist als in der heißen Innenstadt. Das sind zum Beispiel schattige Plätze mit Bäumen, 
Orte am Wasser, zugängliche Innenräume wie Apotheken, Kirchen oder U-Bahn Statio-
nen. Dort sind Pausen möglich, wenn sich der Aufenthalt im Freien während Hitzepha-
sen nicht vermeiden lässt. Kühle Orte bieten auch der Haut Sonnenschutz. 
Eine Karte der kühlen Orte im Nürnberger Stadtgebiet ist auf der Interseite des Hitze-
aktionsplan zu finden: hitze.nuernberg.de
Falls Sie Ihren Lieblingsort in der Karte vermissen, schreiben Sie bitte an: umweltrefe-
rat@stadt.nuernberg.de
Zugang zu Trinkwasser in der Stadt
An Trinkbrunnen ist jederzeit frisches Trinkwasser zu haben. Eine Übersicht zu Nürn-
berger Trinkbrunnen ist unter hitze.nuernberg.de verlinkt.Aktuelle Wetterdaten, den 
aktuellen UV-Index und alle Informationen zum Hitzeaktionsplan finden Sie ebenfalls 
im Internet unter: hitze.nuernberg.de 

Referat für Umwelt und Gesundheit
Romy Eißner
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Ihr Friseur 113

Äußere Sulzbacherstr 1-3
90489 Nürnberg

Ihr Friseur 113
Inh. Alexandra Kische

Friseuermeisterin

Tel: 0911-5109441

Friseur Selner
Inh. Horst Selner
Friseuermeister

Tel: 0911-558969

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Aktuelles im Vereinsgebiet 

Diakonieverein als Förderverein des Seniorennetzwerks

„Ach so, das hab ich gar nicht ge-
wusst!“ – das hören wir oft, wenn 
wir von der Organisation und Fi-
nanzierung unseres Seniorennetz-
werks erzählen. Vor 15 Jahren 
wurde diese eigentlich städtische 
Einrichtung „Seniorennetzwerk“ 
in St. Jobst eröffnet. Das Prinzip 
ist einfach: das Seniorenamt der 
Stadt fragt im Stadtviertel Or-
ganisationen an, die sowieso im 
Bereich Seniorenarbeit wirken, ob 
sie ein Seniorennetzwerk vor Ort 
mittragen. Daraus entsteht ein Ko-
operationsvertrag, in dem konkre-
te Ziele für die Arbeit im Stadtteil 
formuliert werden, aber auch die Finanzierung vereinbart wird. Und dann geht’s los 
mit Beratung, Kursen und Angeboten für Seniorinnen und Senioren vor Ort!
Bei uns in St. Jobst und Erlenstegen wird das Seniorennetzwerk von Anfang an maß-
geblich vom Diakonieverein St. Jobst mitgetragen und -finanziert – neben der Kir-
chengemeinde St. Jobst und der Stadt Nürnberg. Dabei übernimmt der Diakonie-
verein auch die Defizite und finanziellen Risiken. Von Seiten der Kirchengemeinde 
werden Räume für Veranstaltungen, das Büro und alles, was dazu gehört, kostenfrei 
zur Verfügung gestellt. Die Stadt Nürnberg bezuschusst die Arbeit mit einer Jah-
respauschaule. Kurseinnahmen und ein paar wenige Spenden finanzieren mit. Bei 
jährlichen Kosten von rund 56.000 € bleibt meist ein Defizit von rund 15.000,- € beim 
Diakonieverein St. Jobst hängen, bislang aus Rücklagen finanziert. 
Doch der Diakonievorstand macht sich große Sorgen. Nach 111 Jahren Diakonie St. 
Jobst, droht nämlich bald das AUS! Mitgliederzahlen sinken, die Spendenbereitschaft 
ist rückläufig und Nachwuchs für die Vorstandsarbeit fehlt. Mit Ende der aktuellen 
Wahlperiode scheiden 2025 fast alle Vorstandsmitglieder aus. 
Doch was ist, wenn der Diakonieverein nicht mehr da ist? Die Diakoniestation führt 
ihre Arbeit unter dem Dach von Martha-Maria weiter! Aber: Was können wir tun, da-

mit das Seniorennetzwerk seine gute Arbeit weiterführen 
kann und die Koordinatorin Antje Keller als Ansprechpart-
nerin vor Ort erhalten bleibt? Werden Sie Mitglied im Di-
akonieverein und unterstützen Sie diese Arbeit mit ihrem 
Mitglieds- oder einem Förderbeitrag! Auch Einzel- oder 
Dauer-Spenden helfen. Oder schenken Sie einen Teil Ihrer 

Zeit! Engagieren Sie sich im nächsten Diakonievorstand! Dann kann die Diakonie 
St. Jobst weiter sinnvolle Arbeit hier vor Ort tun und das Seniorennetzwerk weiter 
erhalten! 

Wenn Sie Interesse oder Fragen haben melden Sie sich gerne bei: Pfrin Silvia Jühne, 
silvia.juehne@elkb.de, Tel.: 0911-959800.

Wenn alle mitknüpfen am Netzwerk, dann trägt es! 
Impression vom Gemeindefest 2018
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2 x in Nürnberg

Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)

�

�

�

�

�

Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de
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Seit über 20 Jahren erstellen wir das “Blaue He	“ des Bürgervereins Nürnberg Jobst-Erlen-
stegen e. V.  -  unsere Angebotspalette bietet aber noch mehr, z. B.:  Gestaltung von Flyern | 
Katalogen | Briefpapier | Kalendern | Magazinen | Messewänden | Au�lebern | Broschüren 
| Roll-Ups | Visitenkarten | Grußkarten | Postkarten | Aufstellern | Faltprospekten | Werbe-
bannern | Inseratenwerbung | Postern | Ordnern | Einladungskarten | Logos | und vieles 
mehr ... Neben dem Print-Design ist Web-Design ebenso unser Metier wie eine professio-
nelle Bildbearbeitung und -retusche, Beratung und auf Wunsch auch die Druckabwicklung. 

msk medienservice klaudatos | 0171 4360546 | info@msk-medienservice.de

VERKAUFEN . VERMIETEN . BERATEN

Bindergasse 16 I 90403 Nürnberg I Telefon 0911- 376 60 60

www.boeller - immobilien.de I info@boeller - immobilien.de

Unser Lieblingsthema:

I M M O B I L I E N
Unser Lieblingsthema:



48

Frauenärzte
Dr. Jutta Böckel-Blechschmidt
Dr. Susanne Schreiber-Schönekäs 
Gabriele Thieme 

✔	Schwangerenbetreuung
✔	Pränataldiagnostik
✔	3D/4D Ultraschall
✔	Humangenetische 
	 Beratungen

✔	Hormon- und
	 Stoffwechseltherapie
✔ Naturheilkunde
✔ Mädchensprechstunde 
✔ Brustultraschall 
✔ Tumornachsorge

Äußere Sulzbacher Str. 124  .  90491 Nürnberg  .  Tel. 0911 80192062  .  www.frauenaerzte-im-cno.de

FRAUENÄRZTE IM CNO

Seit 1967 ihr zuverlässiger Partner
Wir sind für Sie da.

Schlaunstr. 29 ● 90480 Nürnberg ● Tel 0911- 54 40 577 ● eder-immo @ t-online.de ● www.ederimmo.de
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Aus unseren Kirchengemeinden

Katholische Pfarrei Allerheiligen 

Termine:
An jedem letzten Sonntag im Monat fi ndet nach dem 10.45-Uhr-Gottesdienst in St. 
Benedikt Kirchencafe in der Cafeteria statt. 

Pfarrfronleichnam am 2. Juni:
9.30 Uhr Gottesdienst in St. Benedikt, danach Prozession nach Allerheiligen. Anschlie-
ßend kleiner Imbiss vor der Allerheiligenkirche. 
Pfarrfest Allerheiligen am 21. Juli:
10.45 Uhr Gottesdienst auf dem Vorplatz der Allerheiligenkirche, anschließend gemüt-
liches Beisammensein. 
Kindergottesdienst mit Kirchencafe am 23. Juni:
im Pfarrzentrum Allerheiligen.

Eine Welt-Verkauf:
13.Juli: nach dem Gottesdienst um 17 Uhr 30, in St.Benedikt
14.Juli: nach dem Gottesdienst um 10 Uhr 45, in St. Benedikt

Friedensgebet:
28.Juni um 18 Uhr, im Pfarrsaal Allerheiligen, von der Ökumenegruppe gestaltet
26.Juli um 18 Uhr, im Pfarrsaal Allerheiligen
30.August um 18 Uhr, im Pfarrsaal Allerheiligen

Am 2. März 2024 wurde Herwig Gössl zum Erzbischof des Erzbistums Bam-
berg ernannt. In seiner Kindheit und Jugend war er viele Jahre Ministrant, bzw. Ober-
ministrant in der Pfarrei Allerheiligen. Als neugeweihter Priester feierte er 1993 seinen 
Primizgottesdienst in Allerheiligen. In all den Jahren seines priesterlichen Wirkens, auch 
als Weihbischof, fühlte er sich seiner Heimatpfarrei stets verbunden und zelebrierte so 
manchen Gottesdienst in Allerheiligen, oder kam zur Firmspendung zurück in seine 
Heimatpfarrei. So freute es uns besonders, dass er schon kurz nach seiner Ernennung 
zum Erzbischof unserer Einladung folgte, um am Ostermontag,1.4.24, einen festlichen 
Gottesdienst mit uns zu feiern. Anschließend nahm er sich noch Zeit zur persönlichen 
Begegnung. (Dr. Jutta Ertl)

                                                               vlnr Pfarrer Leis, Erzbischof, Pfarrer Gast, Diakon Cupok



50

Aus unseren Kirchengemeinden

Evangelische Kirchengemeinde St. Jobst 

Evangelische Kirchengemeinde St. Jobst
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen. Weiter Infos unter www.st-jobst.de

Sonntag, 9. Juni 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Grünen 
Willkommen – heißen wir Sie am Nordufer des Wöhrder Sees beim 
Sandstrand, nahe dem Café. Wir feiern wir in ökumenischer Verbun-
denheit. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der St. Bar-
tholomäuskirche in Wöhrd statt.

Sonntag 16. Juni 19 Uhr Sommerkonzert auf dem Kirchhof
Abend. Frieden. Lieder. Singen
Kantorei St. Jobst und VOCELLA, Leitung: Susanne Schrage

Familienzeit am 22. Juni von 16 bis 18 Uhr
Spielen, Essen, Singen und Beten gibt es bei der „Familienzeit“ am 
22.Juni auf dem Platnersberg. Bitte Picknickdecke und etwas zum 
Essen und Teilen mitbringen! Wunschlieder könnt Ihr bis 15. Juni 
schicken an Jessica.Tontsch@elkb.de    

Sonntag, 23. Juni, 9.30 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof 
Der Jobster Friedhof ist nicht nur ein Ort der Trauer, sondern auch eine Oase des Lebens 
und immaterielles Kulturerbe der UNESCO. Inmitten des Blütenmeers wollen wir wieder 
Gottes-dienst feiern. 

m&m – mitmischen & mitgestalten 
Jobster Gemeindefest am 30. Juni 10 - 17 Uhr
Gemeinsam feiern wir! Und Sie können mitmischen und 
mitgestalten. Wir starten um 10 Uhr mit dem Gottes-
dienst für Groß und Klein auf dem Kirchhof. Anschlie-
ßend erwartet Sie ein vielfältiges Programm mit Aktionen 
für Kinder und Familien, Tombola, Info-Stand des Diako-
nievereins und Wahlpavillion des Kirchenvorstands und 
manchem mehr. Dabei können Sie die Kandidierenden 
für den neuen Kirchenvorstand treffen. Natürlich wird 
auch für das leibliche Wohl gesorgt sein. Dafür suchen 
wir noch Kuchenbäcker*innen und Helfende! Bitte im 
Pfarramt melden. Seien Sie dabei, wir freuen uns auf Sie!   

Sonntag, 14. Juli, 17 Uhr Open-Air Gottesdienst zur Verabschiedung von 
Pfarrerin Kerstin Willmer 
Wir laden Sie alle herzlich ein mit einem Gottesdienst auf dem Kirchhof und anschlie-
ßendem Empfang mit Grußworten und Aktionen, Imbiss und Getränken Pfarrerin Kerstin 
Willmer aus St. Jobst zu verabschieden.

Kinderaktionstage Anfang September
Schon jetzt weisen wir auf unsere beliebten Kinderaktionstage hin. Vom 2.-6. September 
gibt es wieder ein actionreiches Programm. Das vollständige Programm steht ab Mitte Juli 
auf unserer Homepage.

Wir sind gern für Sie da. Ihre Evangelische Kirchengemeinde St. Jobst 
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Kinderseiten

Hallo Lena, Max, Sophie, Dominik - oder wie heißt Du?

Hast Du Lust am Raten, Suchen, Malen?
Wenn Du auf den folgenden 2 Seiten eine oder beide Aufgaben löst und zu 

uns schickst, bekommst Du ein kleines Geschenk. Versuch’s doch einfach mal!

Viel Spaß!
Aufgabe 1

Reime fi nden:
  Manche Wörter reimen sich. Verbinde sie durch Linien und male sie bunt aus! 

Ein Bild bleibt übrig.Ein Bild bleibt übrig.
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Kinderseiten

Absender:	    Jahre alt	
	

Im nächsten Heft - im September - gibt‘s neue Aufgaben. Bis dann!

Schicken an: 	 Bürgerverein Jobst-Erlenstegen, 
	 Spitalhof 3, 90491 Nürnberg

Aufgabe 2:
Welches Wort suchen wir?  

Und A
lte

r u
nd A

bse
nder 

  n
ich

t v
erg

esse
n!

1.	 Wie nennt man Post, die via Internet verschickt wird?
a) 	Chat → Q	 b)	 Newsgroup → N
c) 	 E-Mail → B	 d) 	 Browser → L

2.	 Welche italienische Stadt ist für ihre Gondeln berühmt?
a) 	Mailand → H	 b) 	 Rom → M
c) 	 Florenz → I	 d) 	 Venedig → A

3.	 In welchem Land ist Flamenco ein Volkstanz?
a) 	Griechenland → K	 b) 	 Italien → H
c) 	 Frankreich → M	 d) 	 Spanien → D

4.	 Welcher Fluß fließt durch Nürnberg?
a) 	Donau → O	 b) 	 Pegnitz → E
c)  	Rhein → U	 d) 	 Neckar → L

5.	 Welche Stadt liegt in Bayern?
a) 	Nürnberg → H	 b) 	 Hamburg → L
c) 	 Berlin → E	 d) 	 Frankfurt → V

6.	 Welcher Baum trägt Eckern?
a) 	Eiche → A	 b) 	 Buche → O
c) 	 Tanne → E	 d) 	 Kastanie → Z

7. 	 Was braucht man zum Sprechen und Singen?
a) 	Dummkopf → U	 b) 	 Eierkopf → L
c) 	 Kehlkopf → S	 d) 	 Briefkopf → B

8.	 Wovon ernähren sich Vampire?
a) 	Müll → N	 b) 	 Eier → S
c) 	 Schlamm → K	 d)  	Blut → E

Lösungswort:



53
Und A

lte
r u

nd A
bse

nder 

  n
ich

t v
erg

esse
n!

Der Sommer im Seniorennetzwerk wird bunt 

Auch in diesem Sommer bieten wir wieder eine bunte Mischung an unterschiedlichen 
Veranstaltungen - u. a. Informatives beim Vortrag zur Wohnform Betreutes Wohnen, 
Geselliges mit einem beschwingt-jazzigen Konzertabend, Gemeinschaftliches beim Ta-
milisch Kochen mit Erfahrungsbericht aus Sri Lanka und dem interkulturellen Montags-
Café, Bewegliches bei einem Kulturspaziergang und Hilfreiches beim Kennenlernen Ihres 
Smartphone. Lassen Sie sich inspirieren und schauen Sie vorbei! Hinweis: Der Gesamtfly-
er bis 12/2024 liegt auf dem Netzwerkständer im Gemeindehaus aus.

Betreutes Wohnen: Eine alternative Wohnform für Senior*innen?! 
Dienstag, 25. Juni 2024, 16 Uhr - im Caritas Stift St. Benedikt, Tauroggenstr. 27  
Wissenswerte Hintergründe zu den rechtlichen Begrifflichkeiten dieser Wohnform - zu-
dem Infos und Möglichkeit einer Besichtigung des entstehenden Servicewohnens.
Ref.: Martin Wiedenbauer / Stadtseniorenrat ➔ Anmeldung bei A. Keller bis 19.06.

Einführung „Ich lerne mein Smartphone kennen“ (Betriebssystem Android oder 
iOS) - Generationenübergreifendes Lernen in 1:1-Betreuung durch eine/n Schüler*in - 
3x am 1.7., 3.7. + 5.7.2024, 10-11 Uhr - Ltg.: Benjamin Stockmayer - Ort: Montessori-
Schule, Dr.-Carlo-Schmid-Str.128 ➔ Anmeldung bei A. Keller bis 20.06. 

Kulturspaziergang: Ehekarussell und der geschichtsträchtige Jakobsplatz 
Mittwoch, 26. Juni 2024, 14 Uhr - Treffpunkt zur gemeinsamen ÖPNV-Anfahrt 
Begleitung: Heidemarie und Dieter Börnke  Anmeldung bei Antje Keller bis 19.06.

Sommer-Swing-Konzert 
Dienstag, 09. Juli 2024, ab 19 Uhr
Dieses Jahr erfreut uns Arvid‘s Jazz Company: 
Die sechsköpfige Nürnberger Band pflegt seit 
über 20 Jahren den klassischen Jazz (Standards, 
New Orleans, Chicago, Swing) - Wiedererken-
nung garantiert! Für kühle Getränke (mit und 
ohne Alkohol) und kleine Snacks ist gesorgt! 
– Spenden erbeten! Veranstaltungsort: Evang. 
Gemeindehaus St. Jobst – Kirchhof oder großer Saal 

Kooperationsveranstaltungen mit Helfende Hand International (HeHanI e.V.)
- Ort: im Veranstaltungsraum Quartier Tafel, Franz-Haas-Str. 3
Tamilisch kochen und Kultur von Sri Lanka erleben 
Donnerstag, 4. Juli 2024, 17 bis ca. 21 Uhr - Gemeinsames Kochen und Essen 
von ausgewählten Spezialitäten aus Sri Lanka mit Yogam und Vijie - incl. Infos und 
Erfahrungsberichte aus ihrem Heimatland. Gebühr: 10 € (ca. 8 TN) ➔ Anmeldung 
bis 1.7. bei A. Keller oder Annette Weigand-Woop / HeHanI e.V. - Tel. 50 73 92 42
Interkulturelles Montags-Café - Montag, 29. Juli 2024, 14 bis 18 Uhr 
Sommer-Lounge mit gemütlichen Zusammensitzen bei Kaffee, Tee und Kuchen so-
wie Möglichkeit zum gemeinsamen Ausprobieren verschiedener Gesellschaftsspiele.

Ihre Antje Keller, Koordinatorin Seniorennetzwerk St. Jobst/Erlenstegen 
(Tel. 95 98 023 – Mail: seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de)

Nachbarschaft im Vereinsgebiet
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Wir haben noch Plätze frei in der 
TAGESPFLEGE im

Albert-Schweitzer-Seniorenstift

Tel. 0911 919 67 – 0
TAGESPFLEGE
Mo - So 8 - 19 Uhr

Ansprechpartner Stefan Spörkel 
Eichendorffstraße 41 | 90491 Nürnberg
www.albert-schweitzer-seniorenstift.de
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Privatpraxis

Dr. med. Brigitta Bothor
Fachärztin für Kinder- und 

Jugendheilkunde

• Beratung und Vorsorgeuntersuchungen von U2 bis J2
• Neurologische Entwicklungsdiagnostik
• Notfallmedizinische Erstversorgung • Wundversorgung
• Blutentnahmen, Laboruntersuchungen
• Westliche Kräutertherapie und Naturheilkunde
• Ultraschalluntersuchungen • Akupunktur/Laserakupunktur
• Impfungen • Hausbesuche und vieles mehr ... 

Dr. med. Brigitta Bothor 
Grimmstraße 37
90491 Nürnberg-Erlenstegen
Termine unter 0911 / 597 19 07
www.kinderärztin-bothor.de

Dr.bothor•123*90mm.indd   1 30.01.12   10:36
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Veranstaltungen im Vereinsgebiet

Tafelhalle
Juni	 06Do	 20.00	 Premiere Sheila/JJ/Jokisch: Queer Harmony
		  07Fr	 19:30 	 Sheila/JJ/Jokisch: Queer Hamony, im Anschl. Perlentauchen
		  09So	 18.00	 Anna Konjetzky: hope/less
		  20Do	 20.00	 INS BLAUE!
		  30So	 18.00	 Rebecca Trescher: LILA
Juli	 04Do-06Sa	 20.00	 Brachland-Ensemble: As Good As You
	
St. Katharina open air
Juni	 13Do	 20.00	 Ätna
		  14Fr	 20.00	 Christian Löffler
		  15Sa	 20.00	 Matthew Mole+ Sean Koch
		  17Mo	 19.30	 A summer evening with Ferdinand Schwartz + Jakob Manz
		  18Di	 20.00	 Nils Wülker + Arne Jansen
		  20Do	 20.00	 Äl Jawala
		  21Fr	 19.00 	 Sonnenwende-Festival
		  22Sa 	 20.00	 Shrizz N Maze
		  23So	 20.00	 Hazmat Modine
		  25Di	 20.00	 Der Nino aus Wien + die AusWienBand
		  26Mi	 20.00	 Botticelli Baby
		  27Do	 20.00	 Pam Pam Ida
		  28Fr	 17.00	 Slow Down Festival
		  29Sa	 20.00	 Amistat

Juli	 01Mo	 20.00	 Jazz in the Garden: THE JUNGLE BAND
		  02Di/03Mi/04Do	 19.30	 Sommer-Jazzkonzerte der Hochschule für Musik
		  06Sa	 20.00	 Chants Fleuris: „Magie“, ma vie!
		  22Mo	 20.00	 Sunday Night Orchestra

Adresse 
Tafelhalle 
Äußere Sulzbacher Str. 62, 90491 Nürnberg. 
Die Tafelhalle ist an Vorstellungstagen eine Stun-
de vor Beginn der Veranstaltung geöffnet. 
Katharinenruine 
Am Katharinenkloster 6, 90402 Nürnberg 

tafelhalle.de, katharinenruine.de
0911 231 27 815, kulturinfo@stadt.nuernberg.de 

Tickets sind im Online-Vorverkauf und an der 
Abendkasse erhältlich.
Wir freuen uns, wenn Sie bargeldlos bezahlen. 
Ermäßigungen 
Schüler*innen, Studierende, Auszubildende, Freiwilligendienstleistende; Inhaber*innen 
Nürnberg-Pass (50 %), ZAC (20 % nur bei den Vorverkaufsstellen der NN) gegen Vorlage 
eines Nachweises. 
Tickets gelten als Fahrschein im gesamten VGN-Gebiet zur Veranstaltung und zurück.
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Gesundheit 

Gesundes Grillen, Ernährungsberatung in den 
Apotheken in Nürnberg

  
Sommerzeit ist Grillzeit. Ob Fleisch, Fisch, Käse oder Gemüse – für viele gibt es nichts 
Schöneres als eine fröhliche Grillparty mit Freunden. Die Apotheker geben einige 
Tipps, damit das Grillen nicht nur ein leckeres, sondern auch ein gesundes Vergnügen 
wird. 

Mageres Fleisch oder Gemüse auf den Rost
Fleisch liefert Eiweiß, Mineralstoffe, Spurenelemente und lebenswichtige B-Vitamine. 
Trotzdem sollte man es in Maßen genießen. Kaufen Sie statt fetter Rippchen lieber 
mageres Fleisch und denken Sie außerdem daran: Es muss nicht immer Fleisch sein! 
Gegrilltes Gemüse ist eine echte Alternative. Maiskolben, bunte Gemüse-Spieße aus 
Paprika, Zucchini, Tomaten und Auberginen schmecken zum Beispiel hervorragend 
und sind deshalb immer eine gesunde Alternative zum Steak. Obst lässt sich im Üb-
rigen ebenfalls prima grillen. Wie wäre es zum Nachtisch mit gegrillten Bananen und 
Ananas-, Mango, Apfel- oder Pfi rsich-Stückchen? 

Aluschale verwenden 
Tropfen Fett oder Marinade in die heiße Glut, dann lodern leicht Flammen auf. Das 
kann dazu führen, dass das krebserzeugende Benzpyren entsteht, das sich mit dem 
Rauch auf dem Grillgut niederschlägt. Das sollten Sie vermeiden! Verwenden Sie des-
halb Grillschalen aus Aluminium. Kommt es doch einmal zur Flammenbildung, sollten 
Sie den Rost mit den Lebensmitteln einfach kurz vom Feuer nehmen. 

Schlanke Beilagen zum Grill-Genuss
Weil gerade Kartoffel- und Nudelsalate durch Mayonnaise zu kalorienmäßigen 
Schwergewichten werden, rate ich zu leichteren Varianten dieser Beilagen-Klassiker. 
Zu einem mediterranen Nudelsalat mit Rucola, magerem Schinken und sonnenge-
trockneten Tomaten passt ein leichtes Essig- oder Zitronensaft-Öl-Dressing. Und auch 
der Kartoffelsalat wird mit einem Dressing aus Essig, Öl, Senf und Brühe deutlich 
verschlankt.

Ernährungsberatung in der Apotheke 
Etliche in Ernährungsberatung weitergebildete Apothekerinnen und Apotheker in 
ganz Bayern bieten ein breites Beratungsangebot zur richtigen Ernährung an. Das 
Spektrum reicht von Ernährungserziehung in Schulen und Kindergärten über die 
Schulung zum richtigen Umgang mit der Nahrung in Gruppenvorträgen bis hin zur 
Einzelberatung. 
Alle Apotheken in Bayern mit der Bereichsbezeichnung Ernährungsberatung können 
entsprechende Beratungen, Kurse oder Vorträge anbieten. Sie sind aufgelistet auf 
der Internetseite der Bayerischen Landesapothekerkammer unter: https://apotheken-
suche.blak.de > Eigenschaften > WB Ernährungsberatung. 
Alle Apothekerinnen und Apotheker im Netzwerk Ernährung des Wissenschaftlichen 
Instituts für Prävention im Gesundheitswesen der Bayerischen Landesapothekerkam-
mer (WIPIG) fi nden Sie im Internet auf: https://www.wipig.de/mitglieder/netzwerk-
ernaehrung 

Ein Tipp Ihrer Apotheken
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Ärztehaus am Albrecht Dürer Platz 
Agnesgasse 6 
90403 Nürnberg 
 
Alle Kassen und Privat 
0911 – 234 94 30  

Ärztehaus CNO/ Medic Campus 
Äußere Sulzbacher Strasse 124  
90491 Nürnberg 
 
Privat 
0911 – 597 692 70  

Facharztpraxis  
Innere Medizin – Kardiologie 
ambulant  - stationär 
www.sauerhammer-helbig.de 
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Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg
Tel.: 0911 / 91 99 4 - 0 . Fax: 0911 / 91 99 4 - 44
E-Mail: info@maximilians-augenklinik.de

Maximilians-
Augenklinik

Das Kompetenzzentrum für Augenheilkunde. Ambulant und stationär.

www.maximilians-augenklinik.de
Laserbehandlungen

OP-Leistungen:
Grauer Star (Katarakt)

Schieloperationen 

Plastische Lid-Chirurgie

Glaskörper- und Netzhauterkrankungen

Grüner Star (Glaukom)
Makuladegeneration

Hornhauttransplantation

Besuchen Sie unsere Webseite: 

E-Mail: info@mvz-erlenstegen.de

Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 18 09 45 17 . Fax: 0911/18 09 45 18

Praxis für Augenheilkunde 

Maximilians
MVZ Erlenstegen
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Restaurant Lichtblick 
90491 Nürnberg I Stadenstr. 3
www.restaurant-lichtblick.com

+49(0)911 593737

Egal ob Weihnachtsfeier, Geburtstag, Hochzeit oder Firmenfeier… feiern 
sie im Restaurant Lichtblick ganz privat zu zweit oder in großer Runde.

Öff nungszeiten: Mo. geschlossen    Di. bis Fr. 12:00 – 14:30 und 17:00 – 23:00     Sa. und So. 12:00 – 23:00

WIR VERKAUFEN UND BEWERTEN IHRE IMMOBILIE.
Tel. 0911 950 97 67WWW.IMMOSITES.DE



61

NürnbergStift

Viren kommen und gehen. 
Verantwortung bleibt!

Telefon: 09 11 / 2 15 31 0 
nuest@stadt.nuernberg.de
www.nuernbergstift.de

Was tun, wenn Versorgung zu Hause nicht mehr möglich ist und 
die Familie an ihre Grenzen kommt oder umfassende Pflege not-
wendig wird? 

Wir sorgen mit unserer Erfahrung und Planungskompetenz da-
für, dass der Schritt in eine unserer fünf Pflegeeinrichtungen so 
angenehm wie möglich verläuft.

Unsere einrichtungsinternen Maßnahmen zum Infektionsschutz 
werden stets aktualisiert und angesichts von Risiken oder Nach-
teilen für die Lebensqualität sorgfältig abgewogen.

Herzlich willkommen im NürnbergStift!

NürnbergStift
Altenpflegeeinrichtungen 
der Stadt Nürnberg
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Beratungszentrum Spitalgasse 1
90403 Nürnberg
Im Trauerfall – Tag und Nacht
0911 221777

Rechtzeitige Bestattungsvorsorge 
entlastet Sie und Ihre Angehörigen
0911 231 8508

www.bestattungsdienst.de

Blaues Heft  -  BV Jobst-Erlenstegen (V2) -  X-2021-039
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Wir sind für Sie da.
In Ihrem Zuhause!

Unternehmen Menschlichkeit

Diakoniestation Martha-Maria St. Jobst
Einfach anrufen: 0911 959 8040

Unternehmen Menschlichkeit

seniorenzentrum.nuernberg@martha-maria.de
sz-nuernberg.martha-maria.de



Spitalhof / Sitz des Bürgervereins

Wochenmarkt Erlenstegen

Bärenbrunnen

Gebrüder-Grimm-Schule

Rudolf-Steiner-Schule

Montessori-Schule

Europaplatz

Philosophenweg
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Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e. V.
... damit unsere beiden Stadtteile lebenswert und liebenswert bleiben.

Das Vereinsgebiet


